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ein weiteres Schuljahr neigt sich dem 
Ende zu und macht einem bewusst, 
wie schnell die Zeit verfliegt. Unsere 
Kindergartenkinder, Schülerinnen 
und Schüler starten schon in wenigen 
Wochen in die wohlverdiente Som-
merpause. Davor ist noch einiges zu 
tun:

Der Um- und Zubau der Mittel-
schule kommt nun in die Endphase, 
denn bereits im September werden 
die Kinder wieder in der Plaisirgasse 
unterrichtet. Nach dem Kindergarten-, 
Volksschul- und Musikschulumbau ist 
nun auch die Mittelschule auf dem 
neuesten Stand und bietet sowohl 
den Kindern als auch den Lehrerin-
nen und Lehrern genügend Möglich-
keiten und Platz, um sich entfalten 
zu können. Die "neue" Mittelschule 
wird außerdem mit einer Photovolta-
ikanlage ausgestattet und produziert 
somit den Strom für rund 4.700 m² 
Bruttogeschoßfläche selbst. Mit diesen 

fortschrittlichen Investitionen werden 
den jungen Bürgerinnen und Bürgern 
beste Voraussetzungen fürs Lernen 
gelegt.

Um das Rathaus größtenteils barrie-
refrei machen zu können, wurde der 
Eingang über den Chlumeckyplatz seit 
April neu gestaltet und ein Treppen-
lift eingebaut. Der Zubau zum soge-
nannten "Hintereingang" ist bereits 
abgeschlossen und kann nun auch 
von Personen mit besonderen Bedürf-
nissen benutzt werden.

Bereits an diesem Sonntag starten wir 
in ein wahlgeprägtes Jahr. Die EU-
Wahl macht den Anfang. Im Herbst 
geht es weiter mit der Nationalrats- 
und Landtagswahl und nächstes Jahr 
sind bereits fünf Jahre seit der letzten 
Gemeinderatswahl vergangen. Das 
Stimmrecht bei Wahlen ist von ent-
scheidender Bedeutung für eine funk-
tionierende Demokratie. Jede Stimme 
zählt und trägt dazu bei, die Zukunft 
mitzugestalten. Daher ist es wichtig, 
von diesem Recht Gebrauch zu ma-
chen und an Wahlen teilzunehmen.

Das Narzissenfest fand bereits zum 
64. Mal statt und war wieder einmal 
ein großer Erfolg. Im Namen der 
Stadtgemeinde gratuliere ich den Ge-
winnerinnen und Gewinnern herzlich 
und bedanke mich bei allen Mitwir-
kenden für ihre großartige Arbeit. 

Der Frauenchor feiert sein 100-jähri-
ges Bestandsjubiläum und gibt dazu 
am 22. Juni 2024 ein Festkonzert im 

Kur- & Congresshaus. Am 23. Juni 
findet unter dem Titel "Hosanna in 
der Höh" in der Stadtpfarrkirche Bad 
Aussee eine Jubiläumsfestmesse statt. 

Der Schulschluss ist nun da und es ist 
Zeit sich zu erholen und neue Energie 
für kommende Abenteuer zu tanken. 
Liebe Schülerinnen und Schüler, ihr 
könnt auf eure Leistungen stolz sein. 
Nutzt die Ferien und verbringt Zeit 
mit der Familie und den Freunden, 
um dann im Herbst gestärkt in das 
Schuljahr 2024/25 starten zu können.

Ich wünsche allen Ausseerinnen und 
Ausseern, Gästen und treuen AUS-
SEER-Leser*innen einen sonnigen, 
entspannten und schönen Sommer, 
viel Gesundheit und Gottes Segen. Ge-
nießen wir die Vielfalt und Schönheit 
des Ausseerlandes und der kulturellen 
Veranstaltungen – einige Veranstal-
tungstipps finden Sie im Inneren der 
aktuellen Ausgabe!

Euer Bürgermeister
Franz Frosch

Geschätzte Ausseerinnen und Ausseer,  
liebe Gäste,

Sprechzeiten
Ich freue mich über Terminanfragen  
im Sekretariat unter Tel.: 03622 52511

E-Mail:
buergermeisterbuero@badaussee.at

Der Um- und Zubau der Mittelschule wird 
finalisiert. Die offizielle Eröffnung findet 
im Herbst statt.
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Im Frühjahr 2024 durfte der Stadt-
kindergarten Bad Aussee viel unter-
nehmen. Da sich das aktuelle Kin-
dergartenjahr, mit dem Jahresthema 

"Oskar und Olivia – Ein Jahr für die 
Umwelt", schön langsam dem Ende 
zuneigt, wollten sich das Team und die 
Kinder nochmal so richtig ins Zeug 
legen und beteiligten sich somit auch 
am heurigen Frühjahrsputz im Aus-
seerland. 
Jedes Kind und jeder Erwachsene be-
kam vom AWV Liezen eine eigene 
Müllzange ausgehändigt, mit der jeder 
den Müll, der sich in der Natur befand, 
einsammeln durfte. Die Kinder waren 
mit großem Eifer dabei – vor allem 
weil sie wussten, dass der eingesam-
melte Müll dann anschließend bei 

der Frühjahrsputzveranstaltung von 
"Oskar und Olivia" präsentiert wer-
den wird. Weiterhin beschäftigte sich 
der Kindergarten mit den Themen 
Müllanlage, Kläranlage und Kompos-
tierung, woraufhin die Stadtgemeinde 
Bad Aussee den Stadtkindergarten am 
15. Mai zu einem Ausflug zum Alt-
stoffsammelzentrum einlud. – Danke 
für diesen tollen Tag und für die gute 
Jause, die wir erhalten haben.

Weiters möchte sich der Stadtkinder-
garten Bad Aussee jetzt schon bei 
der Initiative "SKUL – Kulturschule 
Salzkammergut" bedanken, die es 
unserer Einrichtung ermöglicht am 
Projekt "Kulturmittwoch" teilzuneh-
men. Auch der Kindergarten nahm 

 Die Kinder haben sichtlich Spaß im Garten.

Bewusstseinsbildung  
von Anfang an 

einen dafür vorgesehenen Geldbetrag 
in Anspruch und besuchte das Theater 

"Pippi Langstrumpf" in der Volksschu-
le. Ein Ausflug zu einem Bauernhof in 
Bad Aussee wurde mit diesem Budget 
ebenfalls beglichen – und es warten 
noch viele weitere Ausflüge und Be-
suche zu verschiedensten kulturellen 
Organisationen auf die Kinder vom 
Stadtkindergarten, die wir noch bis 
Dezember 2024 in Anspruch nehmen 
dürfen.

Somit möchten wir unseren Eltern 
und Kindern einen schönen Sommer 
und unseren 34 Schulanfänger*innen 
für Herbst 2024 einen guten Schul-
start wünschen. Wir freuen uns schon 
auf ein spannendes, neues Kindergar-
tenjahr 2024/2025.

 Auch der Kindergarten beteiligte sich am Frühjahrsputz 2024.
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Der Stadtkindergarten Bad Aussee ist eine der wich-
tigsten Einrichtungen der Stadtgemeinde Bad Aussee. 
Um den insgesamt ca. 90 Kindern ein pädagogisch 
wertvolles Aufwachsen zu ermöglichen, benötigt man 
geschultes Personal. 
Etwa 90 % der Ausgaben von insgesamt € 560.000,– 
werden hierfür verwendet. Die restlichen 10 % sind für 
Verbrauchsgüter und den Betriebsaufwand notwendig. 
Der Beitrag, den die Stadtgemeinde Bad Aussee für die 
Gesamtausgaben finanzieren muss, beträgt insgesamt 
€ 254.000,– und somit rund 45 %. Der Elternbeitrag 
umfasst ungefähr 10 % der Gesamtkosten für den Erhalt 
des Kindergartens. 
Die Stadtgemeinde Bad Aussee ist stolz auf das moti-
vierte und ausgebildete Team, das für unsere jungen 
Bürger*innen da ist. 

Was kostet der Stadtkindergarten

Kostenaufteilung je Kind pro Jahr

SonstigeLandGemeindeEltern

Kostenaufteilung je Kind pro Jahr 

SonstigeLandGemeindeEltern

Kostenaufteilung je Kind pro Jahr 

Der Kindergarten Kikri Kinderwiese bedankt sich beim 
Wirtschaftshof der Stadtgemeinde Bad Aussee sowie beim 
Stadtkindergarten für die tatkräftige Unterstützung und die 
gute Kooperation bei der Neugestaltung des Abholplatzes 
vor dem Kindergarten. Die neue Haltestelle wurde von den 
Kindern und Eltern bestens angenommen, vor allem der 
Bagger hat während der Errichtungsphase einen bleiben-
den Eindruck hinterlassen.

Gelungene Kooperation  

Kikri-Haltestelle
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3 MONATS-PRÄMIEN SPAREN!*

WIR MACHT’S MÖGLICH

RAIFFEISEN UNFALLVERSICHERUNGRAIFFEISEN UNFALLVERSICHERUNG

Der Stadtkindergarten zu Besuch im ASZ. 
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Im Zeichen der MUSIK kamen die 
Kinder in den Genuss des Multiins-
trumentalisten Hubert Dohr. Er be-
geisterte die Kinder mit seinen mit-
reißenden Stücken und unzähligen 
Instrumenten, die die Kinder auch 
selbst ausprobieren konnten. 
Die Grazer Schauspielgruppe "Thea-
ter Asou" verzauberte die Kinder mit 
ihrer Version des Stückes "Der Frosch-
könig". Die ersten Klassen unternah-
men einen Lehrausgang zur Bürger-
musikkapelle Bad Aussee, wo die 
Kinder Kompositionen von Mozart 
lauschen durften und im Anschluss 
die Instrumente selbst ausprobieren 
konnten. Im Rahmen des Aktionsta-

ges für Musikschwerpunktvolksschu-
len wurde ein Friedenslied gesungen 
und aufgenommen, weiters wirkte 
die MuTH Gruppe bei der Eröffnung 
zum 100-jährigen Jubiläum des Frau-
enchores in Bad Aussee mit. Fotos und 
Videos finden sich auf der Homepage 
der Volksschule Bad Aussee! 

Neben der Musik wurden aber auch 
Projekte zum Thema "Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit" durchgeführt. 

"Oskar und Olivia" vom AWV Liezen 
besuchten die Kinder und motivier-
ten sie zur Mülltrennung und dazu 
die Umwelt zu schützen. Es wurde 
im Rahmen des steirischen Früh-

Immer etwas los  
an der VS Bad Aussee!

 Multiinstrumentalist Hubert Dohr zeigte den Kindern die Vielfalt der Musik.

Der Frühling und die Kulturhauptstadt 2024 schufen für die 
Volksschule Bad Aussee viele Möglichkeiten für Projekte und 
Veranstaltungen. 

jahrsputzes Müll gesammelt und im 
Rahmen der Kulturhauptstadt 2024 
im Kurpark Bad Aussee im "Gitter-
vogel Birdy" präsentiert. Die Kinder 
der Volksschule beschäftigten sich 
auch mit dem Leben im Boden und 
der Aufgabe der Regenwürmer. Für 
den letzten Abschnitt vor den Ferien 
ist das Thema Weltall und Planeten 
geplant. Das Projekt findet im Juni 
seinen Abschluss mit den Mint-Pro-
jekttagen.

Die Schauspielgruppe "Theater Asou" machte Halt an der VS. Die Kinder staunten über den gesammelten Müll.
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In den fünf Jahren bis zur Reife- und Diplomprüfung ge-
nießen die Jugendlichen die angenehme Atmosphäre und 
den engen persönlichen Kontakt in einer überschaubaren 
Schulgemeinschaft.

Mehr Infos unter www.hlw-badaussee.at

+ g’scheit 
+ g’sund 
+ guat

HLW Bad Aussee

HLWplus eröffnet mit Matura und Berufsausbildung viel-
fältige Karrieremöglichkeiten für ein Studium an (Fach-)

Hochschulen, Universitäten, sowie Berufsqualifikationen für 
Wirtschaft, Tourismus, Ernährung und Gesundheit.

G E S U N D H E I T S M A N A G E M E N T

Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe Bad Aussee
office-hlw@bsz-badaussee.at  ● Tel.: +43 3622 52502  ● www.hlw-badaussee.at

Eine Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe baut auf 
eine fundierte Wirtschaftsausbildung mit Vertiefung im 
Bereich Gastronomie und Ernährung, die hier noch durch 
das Plus des Ausbildungsschwerpunktes Gesundheitsma-
nagement ergänzt wird. So erwirbt man verschiedenste 
Berufsberechtigungen vom Küchenbereich über Büro bis 
zum Gesundheitstrainer*in.

Die Zentralmatura ist in aller Munde. Natürlich wird mit 
einer fundierten Allgemeinbildung und in den Wirtschafts-
fächern gezielt darauf vorbereitet. Nach der Reife- und Di-
plomprüfung steht den Absolventinnen und Absolventen 
der Zugang zu Fachhochschulen und Universitäten offen. 

Kompetent für Event
Einen zentralen Platz in der Ausbildung nehmen von den 
Schüler*innen durchgeführte Projekte und Veranstaltun-
gen verschiedenster Art ein, bei denen das Gelernte von 
der Kalkulation über die Erstellung der Werbeauftritte bis 
zum Catering praktisch umgesetzt wird. 
Es beginnt in der ersten Klasse mit kleinen Aufgaben ohne 
viel theoretischen Hintergrund und steigert sich bis in die 
vierte und fünfte Klasse zu den in Teams auszuführenden 
Projekt- und Diplomarbeiten, die nach Managementkri-
terien und mit ausführlichen Theorieteil geplant und 
durchgeführt werden. 

Daheim verwurzelt bleiben
Für die Region ist dieses Angebot einer berufsbildenden 
Schule enorm wichtig, da die Ausbildung gut in den Wirt-
schaftsmix im Salzkammergut passt. Dazu kommt, dass die 
Jugendlichen während der fünf Jahre in das Sozialgefüge 
und Vereinsleben ihrer Heimat eingebettet bleiben. 
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Wehrversammlung ...

Bei der heurigen Wehrversammlung der Feuerwehr Rei-
tern am 2. März 2024 im Rüsthaus Reitern konnte HBI 
Franz Loitzl die Ehrengäste Bgm. Franz Frosch, Vzbgm. 
Rudolf Gasperl, ABI Werner Fischer, Rettungsrat Erwin 
Hillbrand, KI Gerald Loitzl, Bergrettungseinsatzleiter Klaus 
Traninger und 56 Kamerad*innen der FF-Reitern begrü-
ßen. HBI Loitzl präsentierte einen überaus umfangreichen 
und interessanten Tätigkeitsbericht, es gab im abgelaufe-
nen Jahr 44 Einsätze und es wurden ca. 4700 ehrenamt
liche Stunden geleistet. 
Nachdem acht neue Feuerwehrmänner angelobt wurden, 
konnten mehrere Kameraden für verdienstvolle Tätig-
keiten ausgezeichnet werden. Die Ehrengäste bedankten 
sich für die gute Zusammenarbeit und freuen sich über 
die vielen jungen Mitglieder.

... der FF Reitern ... der FF Obertressen 

Bei der 112. Wehrversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Obertressen am 22. März 2024 im Gasthaus Stieger 
begrüßte HBI Alexander Grill 19 Mitglieder der Feuerwehr, 
die neue Feuerwehrjugend der FF Obertressen sowie zahl-
reiche Ehrengäste. HBI Alexander Grill konnte über ein 
unfallfreies vergangenes Jahr berichten, welches durch 
zahlreiche Einsätze und Übungen arbeitsintensiv war. Ins-
gesamt erbrachte die FF Obertressen 3.829 ehrenamtliche 
Stunden. Nach den ausführlichen Berichten und Reden 
der Ehrengäste wurden einige Feuerwehrmitglieder für 
verdienstvolle Tätigkeiten auf dem Gebiet des Feuerwehr- 
und Rettungswesens geehrt sowie Verdienstzeichen des 
Landesfeuerwehrverbandes Steiermark verliehen. 
Weiters informierte HBI Alexander Grill, dass das Bierzelt 
mit Fetzenmarkt heuer am 6.7.2024 statt findet.
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Am Samstag, dem 13. April 2024 fand der Wissenstest der 
Feuerwehrjugend des Bezirkes Liezen in Grundlsee statt. 
Diesen absolvierten 540 Jugendliche im Alter zwischen 10 
und 16 Jahren. Dabei wurde das Fachwissen der Jugend-
lichen überprüft. 
Beim Wissenstest-Spiel eigneten sich die 10- bis 12-jähri-
gen Mädchen und Jungs die Grundlagen der Feuerwehr 
an. Der Wissenstest ist dazu da, um die theoretischen 
Kenntnisse für den Einsatz zu erlernen. Der Tag begann 
um 9 Uhr mit einer kurzen Eröffnungsfeier und dem His-
sen der Bewerbsfahne beim Grundlseer Feuerwehrdepot. 

Danach teilten sich die Jugendlichen zu verschiedenen 
Stationen in der Volksschule und im Gemeindeamt auf. 
Die Schlusskundgebung fand um 15 Uhr bei herrlichem 
Wetter beim Pavillon statt. 
Nach Begrüßung der zahlreich erschienenen Ehrengäste 
und kurzen Grußworten, wurden die Abzeichen feierlich 
an die Jugendlichen übergeben. Im Abschnitt Ausseer-
land bestanden 12 Jugendliche das Wissenstest-Spiel und 
43 den Wissenstest in den verschiedenen Klassen (Gold, 
Silber und Bronze). Wir sind stolz, so eine erfolgreiche 
Feuerwehrjugend zu haben.

Wissenstest der FeuerwehrjugendWissenstest der Feuerwehrjugend
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Special Olympics Winterspiele
Im März dieses Jahres fanden die 
Special Olympics Winterspiele in der 
Ramsau und in Graz statt, ein bedeu-
tendes Ereignis für Sportler*innen mit 
besonderen Bedürfnissen weltweit.

Die Delegation der Lebenshilfe Aus-
seerland war mit neun Sportler*innen 
und sieben Trainer*innen vertreten, 
um an diesen inspirierenden Spielen 
teilzunehmen. Das Engagement und 
die harte Arbeit zahlten sich aus, als 
unsere Athlet*innen beeindrucken-
de Leistungen zeigten und insgesamt 
15 Medaillen errangen. Unter diesen 
Auszeichnungen befanden sich stolze 
sechs goldene Medaillen, die den Hö-
hepunkt unseres Erfolges markierten. 
Für die Sportler*innen der Lebenshil-
fe Ausseerland sind Veranstaltungen 
wie die Special Olympics von immen-
sem Wert. Sie bieten nicht nur die 
Möglichkeit, sportliche Fähigkeiten 
zu zeigen, sondern auch ein Forum 
für persönliches Wachstum und die 
Stärkung des Selbstbewusstseins. Wäh-
rend der Spiele wurden unzählige be-

Lebenshilfe Ausseerland  
zeigt Einsatz

In einer inklusiven Gesellschaft profitieren alle von der Vielfalt 
und den unterschiedlichen Perspektiven, die Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen mitbringen.

rührende Momente erlebt, die sowohl 
von Freudentränen in den Augen als 
auch von herzhaftem Gelächter be-
gleitet wurden. Die Lebenshilfe Ausse-
erland war von einer Atmosphäre der 
Gemeinschaft und des gegenseitigen 
Respekts umgeben, die den wahren 
Geist der Special Olympics verkör-
pert. Die Teilnahme an den Special 
Olympics hat nicht nur unsere Ath-
let*innen, sondern auch unsere ge-
samte Gemeinschaft inspiriert und 
gestärkt. Wir sind dankbar für diese 
wertvolle Erfahrung und freuen uns 
darauf, auch in Zukunft an solch be-
deutenden Veranstaltungen teilzuneh-
men und unsere Sportler*innen zu 
unterstützen.

Kooperationspartner IDEAL AKE 
für die Lebenshilfe – TaB
Einfach ideal, auch für die Teilnehmer 
Alex, Bernhard und Manuel der Leis-
tungsart Teilhabe an Beschäftigung. 
Seit März 2024 arbeiten die drei Teil-
nehmer an zwei Vormittagen in der 
Woche bei der Firma AKE in Kainisch. 
Sie werden mit dem Bus der Firma 

abgeholt und nach dem Mittagessen 
wieder an den Standort nach Bad 
Aussee gebracht. Zu ihren Tätigkeits-
bereichen gehört beispielsweise das 
Abziehen der Folien von Metallteilen. 
Bernhard ist besonders stolz darauf, 
dass er Gewinde bohren und Lam-
pen zusammenbauen kann. Manuel 
gefällt an seiner Arbeitsstelle am 
besten, dass er sich mit den anderen 
Mitarbeiter*innen in der Halle so gut 
versteht. Alex möchte sich besonders 
beim Geschäftsführer Herrn Andreas 
Pilz bedanken, der diese Kooperation 
möglich macht.
Vier weitere Teilnehmer*innen, teil-
weise mobil eingeschränkt, bekom-
men Auftragsarbeiten zugestellt, die 
sie an unserem Stützpunkt bearbeiten 
können.
Unser gesamtes Team bedankt sich 
auch bei den Mitarbeiter*innen der 
Firma AKE vor Ort für die "Normali-
tät", mit der sie unseren Teilnehmern 
begegnen, ganz besonders bei Frau 
Bianca te Best, ohne deren Engage-
ment und Einsatz das Ganze nicht 
möglich wäre.

 Alex, Bernhard und Manuel mit AKE Geschäftsführer Andreas Pilz und Assistenz der 

Geschäftsführung Bianca te Best.

Auch der Spaß kam nicht zu kurz.
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Zur Hebung des musikalischen Aus-
bildungsstandes und als Beitrag 
zum motivierten Musizieren kön-
nen Mitglieder des Österreichischen 
Blasmusikverbandes (ÖBV) bzw. der 
Österreichischen Blasmusikjugend 
(ÖBJ) – unabhängig vom Alter – die 
Prüfungen zu einem Leistungsabzei-
chen ablegen. Der Prüfungsstoff setzt 
sich aus Theorie, Praxis und Gehör-
schulung zusammen. Für den erfolg-
reichen Abschluss der Prüfung erhält 
die/der Bewerber*in ein Leistungsab-
zeichen und eine Urkunde. Das Abzei-
chen kann in den Leistungsstufen "Ju-

nior", "Bronze", "Silber" und "Gold" 
erworben werden. Am Samstag, den 
20. April 2024, stellten sich wie jedes 
Jahr zahlreiche Jungmusiker*innen 
des Blasmusikbezirksverbands Bad 
Aussee den Prüfungen. Diese wurden 
in Zusammenarbeit mit der Musik-
schule Bad Aussee unter der Leitung 
von Dir. Axel J. Mayer erfolgreich 
abgenommen. Die Jugendlichen üb-
ten im Vorfeld fleißig und konnten 
hörenswerte Ergebnisse erzielen. Im 
Anschluss durfte Bezirkskapellmeister 
Alois Zachbauer den ausgezeichneten 
Schüler*innen in der Aula der Volks-

schule Bad Aussee die Abzeichen stolz 
überreichen. Ein Dank gilt auch der 
Bezirksjugendreferentin Michaela 
Köfler und ihren beiden Stellvertre-
tern Florian Stocker und Andreas 
Langanger sowie dem Bezirks-EDV-
Referenten Andreas Prein. Der Blas-
musikbezirksverband Bad Aussee, 
die Musikschule Bad Aussee und die 
Stadtgemeinde Bad Aussee gratulieren 
den Prüflingen sehr herzlich und wün-
schen viel Vergnügen bei den vielen, 
gemeinsamen Stunden des miteinan-
der Musizierens in den heimischen 
Musikkapellen!

Ausgezeichnete heimische Jungmusiker*innen
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Erstmalig in der Geschichte der Stadt-
gemeinde Bad Aussee wurden gleich 
drei neue Fahrzeuge für die Feuer-
wehren Reitern, Strassen und Bad 
Aussee gleichzeitig angeschafft und 
im Zuge des Florianiganges einge-
weiht. Nach der Messe marschierten 
alle fünf Feuerwehren der Stadtge-

meinde und Abordnungen sämtlicher 
Feuerwehren des Ausseerlandes zum 
Rüsthaus Bad Aussee wo neben den 
Grußworten von ABI Werner Fischer, 
Bürgermeister Franz Frosch und LFR 
Reinhold Binder, die Segnung der 
neuen Mannschaftsfahrzeuge (MTF) 
durch FKUR Michael Unger durch-

geführt wurde. Im Anschluss gab es 
noch ein geselliges Beisammensein 
der insgesamt 150 Florianis, welches 
von der Feuerwehrmusikkapelle Stras-
sen feierlich umrahmt wurde.

3-fache Fahrzeugweihe
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Die neun Kapellen des Bezirks konn-
ten im Jahr 2023 in Summe 852 Akti-
vitäten verbuchen, wobei Kainzinger-
Webern beeindruckend vorrechnete, 
dass die 449 aktiven Musiker*innen 
somit 2,33 Ausrückungen pro Tag 
absolvierten bzw. 956.370 Stunden 
ehrenamtliches Engagement für die 
Bevölkerung und die Gäste des Aus-
seerlandes leisteten! 
Auch im Bereich der Jugend berichte-
te Bezirksjugendreferentin Michaela 
Köfler von einem starken Bekenntnis 
zu den heimischen Kapellen, welches 
sich in den Ausbildungszahlen sowie 
Neueintritten widerspiegelte. 

Ludwig Egger übergab nach 41-jäh-
riger Tätigkeit im Bezirksausschuss – 
davon 21 Jahre als Bezirkskapellmeis-
ter – den Taktstock an Alois Zachbauer 
und blickt auf zahlreiche musikalische 
Highlights, kameradschaftliche Aktivi-
täten und umgesetzte Ideen zurück! 
Mit der einstimmigen Wahl zum Eh-
ren-Bezirkskapellmeister und einer 
musikalischen Überraschung der 
anwesenden Musiker*innen wurde 
sein unermüdlicher Einsatz für den 

Blasmusikbezirksverband  
mit neuem, verjüngtem Führungsteam 

Bei der am 17. März im Kur- & Congresshaus Bad Aussee abgehaltenen Generalversammlung des 
Blasmusikbezirksverbands Bad Aussee zog Bezirksobmann Domenik Kainzinger-Webern stolze 
Bilanz zum vergangenen Vereinsjahr.

Blasmusikbezirksverband Bad Aussee 
gewürdigt. Darüber hinaus wurden 
folgende Funktionäre für ihre Arbeit 
geehrt: Josef Ainhirn (Bürgermusik-
kapelle Bad Aussee) mit der Verdienst-
medaille in Bronze, Andreas Langan-
ger (Salinenmusikkapelle Altaussee) 
und Friedrich Winkler (Musikkapelle 
Kumitz) mit der Verdienstmedaille 
in Silber. Eine der höchsten Aus-
zeichnungen des österreichischen 
Blasmusikverbandes – die Verdienst-
medaille in Gold – wurde an Alois 
Zachbauer (Stadtkapelle Bad Aussee) 
und Christian Egger (Trachtenkapel-
le Tauplitz) verliehen. Bezirkshaupt-
mann Christian Sulzbacher wurde mit 
dem Ehrenkreuz in Bronze geehrt. 
Im Zuge der durchgeführten Neu-
wahlen wurde Domenik Kainzinger-
Webern erneut einstimmig zum 
Bezirksobmann gewählt und wird 
künftig von einem engagierten Team 
unterstützt. 

Unter den zahlreichen Ehrengästen, 
angeführt von Pfarrer Dr. Michael 
Unger und Hausherrn Bürgermeister 
Franz Frosch, reihten sich Vizebürger-

meister Rudi Gasperl, Vizebürgermeis-
ter Kurt Edlinger, Bezirks-Ehrenob-
männer Christian Fischer und Franz 
Egger, Bezirkshauptmann HR Dr. 
Christian Sulzbacher, ABI Werner Fi-
scher und ABI Ing. Christian Demme-
rer, Landesfinanzreferent Franz Muhr, 
Bezirksobmann des Musikbezirks 
Gröbming Dipl.-Ing. Josef Pilz und 
Bezirksobmann a.D. des Musikbezirks 
Liezen Wolfgang Wagner ein. In den 
Grußworten wurde Ludwig Egger für 
sein tatkräftiges Wirken für die heimi-
sche Blasmusik und den Musikkapel-
len für die zahlreichen Ausrückungen 
im abgelaufenen Vereinsjahr gedankt.

Mit Blick auf das heurige Vereinsjahr 
dürfen sich die Bewohner*innen und 
Gäste auf zahlreiche Auftritte der Ka-
pellen freuen – unter anderem den 
traditionellen Sternmarsch beim 
Narzissenfest, der musikalischen Um-
rahmung des Narzissenfest-Sonntags, 
Auftritten im Rahmen der Kultur-
hauptstadt sowie 30 Jahre Vereinigung 
Wiener Staatsopernballett in Bad Aus-
see mit dem Großen Streichorchester 
der Bürgermusikkapelle Bad Aussee. 
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Ludwig Egger wurde für seine 41-jährige Tätigkeit geehrt.
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Der Kunsthandwerksmarkt findet heuer wieder von  
2.–4. August 2024 statt. Am Freitag und Samstag lädt der 
Markt von 10 bis 18 Uhr und am Sonntag von 10 bis 17 
Uhr zum Schmökern und Staunen ein. Die Region erfreut 
sich steigender Beliebtheit, die idyllischen Seen und die 
imposanten Felsen des Loser prägen das Bild. Hier treffen 
Lederhosen auf Radlerhosen und bunte Trachten auf Biki-
ni und Badehose. Du findest hier feinen Porzellanschmuck 
aus der Region, Keramikarbeiten für Haus und Garten, 
Holz und Textiles, Filz und Loden der besonderen Art.

Anfragen bitte an: Heinz Gebetsroither 
Steiner Landstraße 59, 3500 Krems-Stein 
Tel. 0650 425 28 86 / E-Mail: diekunsthandwerker@aon.at

KunsthandwerksmarktKunsthandwerksmarkt    
im Kurpark in Bad Ausseeim Kurpark in Bad Aussee

Ausse
er 

Sommernächte

Dolce Vita, italienisches Flair, kulinarische Köstlichkeiten 
und typische Produkte aus den Top-Regionen Italiens – das 
zeichnet den "Mercato Italiano" aus. Eine Augenweide für 
Augen und Gaumen bringen die 9–10 italienischen Händ-
ler und Erzeuger von 6.–11. August 2024 nach Bad Aussee. 
Unsere große regionale Auswahl an frischen Produkten 
aus "Bella Italia" laden zum Verkosten und Genießen 
ein. Bummeln Sie am besten von einem zum anderen 
Stand und entscheiden Sie dann, was Ihr Italo-Herz hö-
herschlagen lässt. Die Aussteller am Markt präsentieren 
und verkaufen von Dienstag bis Sonntag täglich von 9 bis 
21 Uhr herrlichen Prosciutto, feinstes Olivenöl, kräftigen 
Parmesan, eingelegte Antipasti, Südtiroler Schmankerln 
und regionaltypische Spezialitäten.

Italienisches Flair  Italienisches Flair  
im Kurparkim Kurpark
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An vier Abenden verwandelt der Verein Stadtmarketing 
Bad Aussee den Stadtkern in eine autofreie Promenade, der 
es an Einkaufs-, Kulinarik- und Veranstaltungserlebnissen 
nicht mangelt. Besucher*innen können bis 21 Uhr nach 
Herzenslust das bunte Angebot der heimischen Geschäfte 
nutzen und werden persönlich und fachkundig beraten. 

Vom Dirndlstoff inklusive Zubehör bis hin zum Kaufhaus, 
in dem man fast alles findet, aber auch moderne Fashion 
und Vintagemode sind vertreten. Manufakturen, Juweliere, 
Spielwarengeschäft, Buchhandlungen, Geschenkartikel und 
bodenständige traditionelle Handwerksbetriebe bieten ein 
vielfältiges Angebot. Es wird sich Zeit genommen, um die 
persönlichen Wünsche jedes einzelnen Kunden zu erfüllen. 
Der Geruch heimischer Schmankerln, welche von den 
Ausseer Gastronomen, Bauern und Standlern dargeboten 
werden, aber auch viele gemütliche Sitzmöglichkeiten la-
den zum Verweilen ein. Währenddessen lauscht man den 
Melodien unterschiedlichster Musikgruppen, gepaart mit 
der Lebensfreude der Besucher*innen schaffen die Ausseer 
Sommernächte ein einzigartiges Flair. 

Die im letzten Jahr so erfolgreichen "Balkonkonzerte" fin-
den auch heuer wieder statt. Bei zwei Sommernächten – am 
Dienstag, 9. Juli und Dienstag, 6. August – werden auf den 
Stadtpalais-Balkonen junge, talentierte Musiker*innen ge-
meinsam mit arrivierten Künstler*innen ihr Bestes geben. 
Somit lohnt sich ein Blick nach oben während man von 
einem Geschäft zum Nächsten schlendert, denn hier hört 
man die Profis von morgen. 
Zum ersten Mal findet heuer an zwei Abenden das "Som-
mernächte-Clubbing" statt. DJ BernArdo steht von 20:30 
bis 23 Uhr in der neuen Kleinen Kurparkbühne an den Reg-
lern und animiert mit seiner Musik zum Feiern und Tanzen. 

Nähere Informationen finden Sie unter: 
www.stadtmarketing-badaussee.at

SommerSommer
NächteNächte

20242024
EINKAUFEN

bis 21 Uhr

DIENSTAG, 9. JULI 
mit Balkonkonzerten

DIENSTAG, 23. JULI 

DIENSTAG, 6. AUG. 
mit Balkonkonzerten

DIENSTAG, 20. AUG. 

Einkaufen  Einkaufen  
nach Herzenslustnach Herzenslust

Das Ortszentrum von Bad Aussee lädt zum 
Flanieren ein – ab 19 Uhr sogar autofrei.

Spaßmacher Clown Pedro, eine Hüpfburg und die Möglich-
keit zum Ponyreiten sind für die kleinen Gäste an diesen 
Abenden eine willkommene Abwechslung. 
Ein entschleunigtes Einkaufserlebnis, vielfältige Klänge, 
ein abwechslungsreiches Kinderprogramm und die regio-
nale Kulinarik stehen bei den Ausseer Sommernächten im 
Mittelpunkt. Hier wird die Freude am Leben gefeiert – sei 
dabei!

Termine der Ausseer Sommernächte 2024: 
Dienstag, 9. Juli | Dienstag, 23. Juli | Dienstag, 6. August | 
Dienstag, 20. August 
Beginn jeweils um 19 Uhr – die Veranstaltung findet bei 
jeder Witterung statt!

Mehr Informationen zu den Ausseer Sommernächten 
unter: www.stadtmarketing-badaussee.at
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Im Juli spielen für Sie
Mi. 03. Stadtkapelle Bad Aussee

So. 07. Konzertcafé Streichorchester
(Findet bei jeder Witterung statt)

Mi. 10. Musikkapelle Strassen

So. 14. Stadtkapelle Bad Aussee

Mi. 17. Trachtenkapelle Tauplitz

So. 21. Musikkapelle Lupitsch

Mi. 24. Konzertcafé Streichorchester
(Findet bei jeder Witterung statt)

So. 28. Musikkapelle Strassen

Im August spielen für Sie
So. 04. Salinenmusikkapelle Altaussee

Mi. 07. Musikkapelle Lupitsch

So. 11. Stadtkapelle Bad Aussee

Mi. 14. Musikkapelle Strassen

So. 18. Salinenmusikkapelle Altaussee

Mi. 21. Musikkapelle Strassen

So. 25. Stadtkapelle Bad Aussee

Die Musikkapellen des Ausseerlandes  
heißen Sie herzlich willkommen!
Stadtgemeinde Bad Aussee • www.badaussee.at
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Impressum: Stadtgemeinde Bad Aussee • Artwork: www.kommhaus.com • Vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler  
Druck: Salzkammergut Druck Mittermüller 

Kurkonzerte 
2024

Pavillon • Kurpark • Bad Aussee
Alle Konzerte beginnen um 19.30 Uhr und finden  

nur bei Schönwetter statt! 
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Ausseer Gespräche  
2024
Heuer widmen sich die Ausseer Gespräche der Herkunft 
und Zukunft vor allem der regionalen Kultur. Sie gehen 
dynamischen Entwicklungen und internationalen Ver-
netzungen nach, denn Tradition ist bekanntlich nicht die 
Anbetung der Asche, sondern die Weitergabe des Feuers. 
Es wird um medizinische und geistesgeschichtliche Tra-
ditionen gehen, die inspirierend wirkten, aber auch um 
solche, die vergessen (gemacht) wurden und neu erforscht 
werden. Die weit über die Region hinaus bedeutsamen 
wirtschaftlichen, historischen und musikalischen Tradi-
tionen des Salzkammergutes kommen ebenso zur Sprache 
wie die große Bedeutung der jüdischen Sommerfrische, die 
im Ausseerland vor allem durch die Person von Konrad 
Mautner noch sehr lebendig ist. Diese spannenden The-
men werden von Donnerstag, 27. bis Samstag 29. Juni 
mit international renommierten Persönlichkeiten in Bad 
Aussee behandelt und diskutiert. Die Bevölkerung ist zu 
allen Programmpunkten bei freiem Eintritt eingeladen, 
eine Voranmeldung ist nicht nötig. Ein großer Dank gilt 
Universitätsprofessorin Dr. Irmtraud Fischer für die Initia-
tion und Organisation der hochkarätigen Traditionsver-
anstaltung. Für Fragen steht Ihnen das Kulturreferat der 
Stadtgemeinde Bad Aussee zur Verfügung. Das Programm 
finden Sie außerdem auf unserer Homepage.
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Am Freitag, 12. Juli 2024 findet die ORF Steiermark-Klang-
wolke, die heuer zum 17. Mal erklingt, statt. Zu hören ist 
das Styriarte-Konzert – Antonín Dvoráks 9. Symphonie 

"Aus der Neuen Welt". 
Bei der ORF Steiermark-Klangwolke wird das gesamte 
Land zum Konzertsaal – dieses Jahr auch der Kurpark von 
Bad Aussee. Um 19:30 Uhr beginnt das Vorprogramm mit 
der Jugendcombo der Stadtkapelle Bad Aussee und der 
Feuerwehrmusikkapelle Strassen. Um 20:30 Uhr ist der 
Beginn der ORF Klangwolke. Das Stadtmarketing freut 
sich bei freiem Eintritt auf viele Zuhörer*innen.

ˇ

ORF KlangwolkeORF Klangwolke

Der bereits zur Tradition gewordene Volksmusikabend 
erfreut sich seit vielen Jahren beim Publikum aus nah 
und fern großer Beliebtheit und bot auch heuer wieder 
ein hochkarätiges Programm.
Heuer wurden die Ausseer Bradlmusi vom Zeitlong-
Gsang, von der Zeitlong-Musi aus Bayern bzw. Salzburg 
sowie von den Strassner Pascher musikalisch unterstützt. 
Die verschiedenen Musikgruppen stellten am 16. März ihr 
Können unter Beweis und begeisterten mit bekannten 
Klängen aus dem gesamten alpenländischen Raum. Der 
bewährte Moderator Dr. Franz Gumpenberger rundete 
mit seiner humorvollen und sympatischen Art den stim-
mungsvollen Abend ab. 
Das Josefisingen 2025 wird am 22. März stattfinden.

Gelebte Tradition  
zu Josefi

BESUCHEN SIE UNSEREN SCHAURAUM
8990 Bad Aussee   |   Pötschenstraße 135
Tel. +43 (0)3622/72 270 
Mobil +43 (0) 699/110 66 455
offi ce@grill-ronacher.at
www.grill-ronacher.at
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"Best of"-Programm zum

30 Jahre-Jubiläum 

Tänzer*innen der 
Vereinigung Wiener 

Staatsopernballett sind 
bereits zum 30. Mal im 

Ausseerland zu Gast.

1. bis 3. August 2024
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Von 1. bis 3. August 2024 finden die 
Ballettabende der Vereinigung Wie-
ner Staatsopernballett im Kur- & 
Congresshaus Bad Aussee statt. Die 
Veranstaltungen gehören zu den Hö-
hepunkten des Kultursommers im 
Ausseerland Salzkammergut. 

Großes Jubiläum
Die Tänzer*innen der Vereinigung 
Wiener Staatsopernballett stehen zum 
30. Mal im Ausseerland auf der Bühne. 

"Zu diesem Jubiläum gibt es ein 'Best 
of' unserer Auftritte", erklärt Mihail 
Sosnovschi, künstlerischer Gesamt-
leiter und Choreograf der Ballettauf-
führungen in Bad Aussee. "Wir haben 
in den vergangenen drei Jahrzehnten 
viele bemerkenswerte Stücke aufge-
führt. Wir lassen die beliebtesten und 
bekanntesten Werke, die das Herz 
unseres Publikums erobert haben, Re-
vue passieren", ergänzt der begnadete 
Balletttänzer. 
Gleichzeitig präsentieren die Künst-
ler*innen ihr aktuelles Repertoire 
sowie neu choreografierte Inszenie-
rungen. So geben sie Einblick in das 
breite Spektrum ihres Könnens vom 
klassischen Tanz über Volkstanz bis 
hin zum zeitgenössischen Tanz. 

"Die Auftritte werden eine unvergess-
liche Reise durch die Welt des Bal-
letttanzes und der Musik", freut sich 
Franz Frosch, Bürgermeister von Bad 
Aussee, auf die Ballettabende.  
Zum Jubiläum bringt  Mihail 
Sosnovschi in Bad Aussee Stücke mit 
Choreografien bekannter Kollegen auf 
die Bühne. Christian Tichy ist dem 
Publikum als langjähriger Choreo-
graf und künstlerischer Leiter der 
Ballettabende in Bad Aussee bestens 
bekannt. Ein weiteres Highlight sind 
Choreografien von Renato Zanella. 
Der gebürtige Italiener machte als 
Balletttänzer, Choreograf und Opern-
regisseur international Karriere. Unter 
anderem war er auch Ballettdirektor 
an der Wiener Staatsoper und künst-
lerischer Leiter der Ballettschule der 

Wiener Staatsoper. Mihail Sosnovschi 
wird dieses Jahr wieder als Solist auf-
treten. Er feiert sein 20-jähriges Jubi-
läum als Solotänzer im Ausseerland. 

Musikalische Highlights
Begleitet werden die Balletttänze-
rinnen und -tänzer von der Ausseer 
Bradlmusi und dem Großen Streich-
orchester der Bürgermusikkapelle Bad 
Aussee unter der Leitung von Edwin 
Cáceres-Peñuela. 
Die Ausseer Bradlmusi ist seit mehr 
als 20 Jahren musikalischer Begleiter 
der Vereinigung Wiener Staatsopern-
ballett im Ausseerland und wird im 
heurigen Programm wieder echte Aus-
seer Volksmusik, aber auch bekannte 
Swing- und Popstandards zum Klin-
gen bringen. 
Zu Gast ist zudem die Sopranistin 
Agnes Selma Weiland, die große Er-
folge auf Opernbühnen in Frankreich, 
Deutschland und der Schweiz feierte. 
Zudem führten sie zahlreiche Kon-
zertreisen durch Europa, den Orient, 
Asien und den USA. Zuletzt brillier-
te sie unter anderem als Elisabeth in 
Tannhäuser und Elsa in Lohengrin bei 
den Tiroler Festspielen. 

Tradition pflegen 
1994 als gemeinnütziger Verein ge-
gründet, ist es das vornehmliche Ziel 
der Vereinigung Wiener Staatsopern-
ballett, die etwa 300-jährige Tradition 
der österreichischen Tanzkunst zu 
pflegen und durch das neue Jahrtau-
send zu führen. 
Besonders in Zeiten der wirtschaftli-
chen Rezession, die nur allzu gerne in 
der Kultur ihr erstes Opfer findet, ist es 
dem Verein ein besonderes Anliegen, 
junge Künstler*innen zu unterstüt-
zen, Kontakte zu Choreografen und 
Tänzern zu fördern und den Wiener 
Tanzstil  – weltberühmt durch die 
mehr als jahrzehntelangen Auftritte 
bei Neujahrskonzerten, Opernbällen 
und in der Wiener Staatsoper – über 
Österreichs Grenzen hinauszutragen. 

Mitwirkende: 
•	 Tänzer*innen der Vereinigung Wie-

ner Staatsopernballett 
•	 Ausseer Bradlmusi 
•	 Großes Streichorchester der Bürger-

musikkapelle Bad Aussee 
•	 Agnes Selma Weiland

Termine: 
Do, 1. 8. • Fr, 2. 8. • Sa, 3.8. 2024 
Beginn jeweils um 19:30 Uhr 
Ort: Kur- & Congresshaus Bad Aussee

Karten für die drei Aufführungen 
sind in den Infobüros im Ausseerland 
Salzkammergut, über die Tickethot-
line 0676 836 22 546 oder über die 
Website www.kultur.ausseerland.at 
erhältlich.

Kartenpreise: 
Galerie-Plätze	 € 99,– / Person
Parterre Saal	 Kat. 1: € 69,– / Person
Parterre Saal	 Kat. 2: € 59,– / Person
Kinder u. Jugendliche bis 19 Jahre erhalten 

eine Ermäßigung von 50 % auf die Karten-

preise, Ö1 Club-Mitglieder eine Ermäßi-

gung von 10 % (inkl. einer Begleitperson).

Weitere Informationen: 
Congress Ausseerland 
Kurhausplatz 144 | 8990 Bad Aussee
Tel.: 0676 836 22 546 
E-Mail: silvia.rastl@badaussee.at 
www.congress-ausseerland.at

1. bis 3. August 2024
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Mit der Frage "Wer bist du: Steiermark?" hatten Landes-
hauptmann Mag. Drexler und das Museumsforum Steier-
mark die steirischen Museen zur Teilnahme an einem 
umfangreichen Projekt eingeladen, Geschichten über 
Museumsobjekte zu schreiben. 
Aus den vielen eingelangten Geschichten wählte eine 
Jury fünfzig aus, wobei pro Museum nur eine Geschichte 
gewinnen konnte. Doris Bittmann nahm mit Freude die 
Ehrung entgegen – von ihr stammt die schöne Geschichte 
über die Trachtenkrippe von Lilli Baitz und Paula Schmidl.

Das Kammerhofmuseum  
in Graz
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WWW.MUSIKKAMMERGUT.AT
+43 676 34 67 863

8. JULI

24. JULI

19. AUGUST

20. AUGUST

27. AUGUST

15. SEPTEMBER

25. OKTOBER

10. NOVEMBER

Klassik und Jazz im Inneren
Salzkammergut!

Orchesterkonzerte - Kammermusik - Solistenkonzerte
EntdEckEn SiE diE klangErlEbniSSE unSErEr SaiSon

19:30
Kur- und Congresshaus
Bad Aussee

19:30
Pfarrkichre St. Ägid
Altaussee

19:30
Kur- und Congresshaus

Bad Aussee

19:30
Kölbl-Saal
Narzissendorf
Grundlsee

18:00
Pfarrkirche St. Paul
Bad Aussee

9:15
Pfarrkirche St. Paul

Bad Aussee

18:00
Pfarrkirche St. Paul

Bad Aussee

19:30
Kölbl-Saal, Narzissendorf

Grundlsee

EmotionEn in bEwEgung
Beethoven Klavierkonzert Nr. 5

Brahms Symphonie Nr. 2

VirtuoSität und innoVation
Beni Schmid & Ensemble

VErEintE SaitEnkunSt
Tango & Canciones

Jazz undEr thE StarS
Cosima Schmid & Ensemble

brillianz im FortSchritt
Abschlusskonzert der Klaviermeisterklasse

Ariane Haering & Ardita Statovci

hEimatklang
Konzert zu Ehren Franz Reichhold

Missa „Deo gratias“

gigantEn dEr Symphonik
Großes Chor- und Orchesterkonzert

Richard Strauss & Anton Bruckner

klängE dEr wEgbErEitEr
Haydn Cellokonzert C-Dur

Beethoven Symphonie Nr. 3
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KULTUR-HIGHLIGHTS
DIE WASNERIN

Marković

Birgit 
Birnbacher

Tickets ab € 15,- p. P. erhältlich unter 03622 52108 oder marketing@diewasnerin.at; www.diewasnerin.at

22. & 23. JUNI 2024
LITERATURPREIS „NAH UND FERN“ 
„Stimmen aus und über Europa“ – 
Lesefest mit Musik. Die eingereichten Werke 
sollen persönliche Standpunkte verschiedener 
Menschen zu Europa literarisch wiedergeben.
Ort: Siriuskogel in Bad Ischl 
Eine Veranstaltung als Projektpartner der Kulturhauptstadt.

20. JULI 2024  20.30 Uhr

BARBI MARCOVIĆ „Minihorror“
Im Buch werden die ganz gewöhnlichen 
Albträume wahr – mit Humor, schräger 
Fantasie und dem Wissen um die 
Zerbrechlichkeit unserer Existenz. 

14. SEPTEMBER 2024  20.30 Uhr

BIRGIT BIRNBACHER „Wovon wir leben“
Ein literarischer Roman über die brennenden 
Themen der Gegenwart: Der aktuelle Roman 
der Bachmannpreisträgerin!

Birgit 

Barbi 
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Eröffnet wird das Festival am Freitag, den 9. August mit 
einem Konzert der berühmten Wiltener Sängerknaben, 
einem der ältesten und renommiertesten Knabenchöre 
Europas mit einer Geschichte zurück bis ins 13. Jahrhun-
dert. Aus ihnen heraus sind 1498 die Wiener Sängerknaben 
entstanden. Die Wiltener sangen an der Mailänder Scala, 
bei den Salzburger, Bregenzer und Tiroler Festspielen, am 
Maggio Musicale Fiorentino und in über 30 Opern und 
Orchesterkonzerten an verschiedenen Opernhäusern. Sie 
werden unter der Leitung von Prof. Johannes Stecher, be-
gleitet vom Barockorchester Academia Jacobus Stainer, in 
Bad Aussee u.a. die Marienvesper von Claudio Monteverdi 
zum Klingen bringen. 

Als zweites Konzert der Ausseer Barocktage wird uns die 
Accademia dell'Arcadia Turicum am 10. August mit 10 
international renommierten Barocksolisten unter der 
Leitung von Sabrina Frey erfreuen! Lebendige Interpreta-
tionen auf Originalinstrumenten werden den modernen 
Zuhörer*innen für kurze Zeit in die zauberhafte Welt des 
Barock entführen. Das Programm "Unterwegs auf den 
Flüssen Nordeuropas" wird exquisite und bekannte Werke 
in hochbarocker Tradition enthalten und mit seiner Viel-
fältigkeit begeistern. Eine Schiffsreise führt durch barocke 
Metropolen entlang großer Europäischer Flüsse, die in 

Ausseer Barocktage 
2024

die Nord- und Ostsee münden. Dort entstand zur Zeit des 
Barock in wichtigen Handelszentren eine rege Kulturszene, 
die Musiker*innen und Komponist*innen von nah und 
fern anzog. So werden in diesem Konzertprogramm u.a. 
große Werke wie das 4. Brandenburgische Konzert von 
Johann Sebastian Bach und eine Ouverture von Georg 
Philipp Telemann aufgeführt.

Ein Highlight des diesjährigen Kultursommers im Ausseer-
land und in diesem speziellen Jahr der Europäischen Kul-
turhauptstadt Bad Ischl Salzkammergut 2024 verspricht 
die Weltpremiere der Auftrags-Oper "Der Wassermann 
von Grundlsee", basierend auf der uralten, mystischen 
Sage über die Entdeckung der Salzvorkommen in der 
Region, zu werden. Das zeitgenössische Auftragswerk 
zum Thema "Salz und Wasser", welches in diesem Jahr 
das beliebte "Crossover Projekt" der Ausseer Barocktage 
bildet, wurde von Dr. Verena Frey konzipiert, zwei heraus-
ragenden, international bekannten Künstlern in Auftrag 
gegeben und Ende Oktober 2023 fertig komponiert. Die 
Oper soll nun am Ufer des Grundlsees dreimal von 11.–
13. August 2024 (Ausweichdatum: 14. August) als Freiluft 
Aufführung uraufgeführt werden.

Nähere Infos unter www.ausseerbarocktage.com 
Karten über tickets@ausseerbarocktage.com, die Hot-
line 0660 128 28 26 (Mo–Fr 12–14 Uhr oder Mobilbox) 
oder über kultur.ausseerland.at und in allen Infobüros 
des Ausseerlandes (03622 52323).
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Wiltener Sängerknaben 
9. August 2024 • 18 Uhr • Pfarrkirche St. Paul Bad Aussee

Accademia dell'Arcadia Turicum
10. August 2024 • 20 Uhr • Pfarrkirche St. Paul Bad Aussee

Der Wassermann von Grundlsee
10.–13. August 2024 • am Ufer des Grundlsees

Accademia dell'Arcadia TuricumAccademia dell'Arcadia Turicum

Wiltener SängerknabenWiltener Sängerknaben

Die Ausseer Barocktage werden diesen Sommer 
am 9. und 10. August 2024 wieder mit einem 
wunderbaren Programm stattfinden. 
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Das erste halbe Jahr kultureller High-
lights ist bereits vergangen. In den letz-
ten sechs Monaten wurden viele Pro-
jekte und Programmpunkte eröffnet, 
präsentiert und vor allem organisiert. 
Nun schreiten wir in einen Sommer, 
der geprägt von weiteren vielfältigen 
kulturellen Ereignissen ist. Das Kultur-
hauptstadtjahr 2024 bleibt weiterhin 
spannend und bewegt die Ausseer Be-
völkerung und darüber hinaus. 

Die Kulturhauptstadt bewegt

Peaceplease
Die Spuren der Kulturhauptstadt fin-
den sich bereits im gesamten Gemein
degebiet. Besonderes Augenmerk 
kann auch auf die Wand des Pfarr-
hofes geworfen werden. Das Projekt 
Peaceplease behandelt ein Thema, 
das aktueller denn je ist. Der Künstler 
Tom Mayrhofer verewigte sein Meis-
terwerk – neben weiteren Standorten 
im gesamten Salzkammergut – links 
vom Eingang zum Pfarrheim in Bad 
Aussee. Das auffallende Kunstwerk 
greift eine der wichtigsten Botschaften 
unserer Gesellschaft auf und regt zum 
Nachdenken an. 

Wohlstand Afterparty 
Die weitreichende Reise der Plätte ist 
abgeschlossen. Seit Ende März steht 
die Plätte – geteilt in vier einzelne 
Teile – im Kurpark Bad Aussee und 
sorgte für Aufsehen. Dass die Präsen-
tation des Projektabschlusses mehr Re-
aktionen in der Ausseer Bevölkerung 
hervorrufen würde, als die gesamte 
vorangegangene Projektdauer, hätten 
sich wohl auch die verantwortlichen 

Künstler Wolfgang Müllegger und 
Georg Holzmann nicht gedacht. Die 
damals gewünschte Erklärung über 
die Entstehung und den Hintergrund 
dieses Projektes ist nun neben der 
Plättenskulptur angebracht und lädt 
ein, sich selbst ein künstlerisches Bild 
zu machen. 

Dingsda 
Anfang dieser Woche wurde im Zuge 
der Eröffnung der "Kleinen Kurpark-
bühne" ebenfalls das Projekt Dingsda 
der Volksschule Grundlsee in Zusam-
menarbeit mit Doris Bittmann und 
dem ARF eröffnet. Die Schüler*innen 
der Volksschule Bad Aussee gestalte-
ten hierfür einen kunterbunten Bild-
schirmrahmen, der Kurparkgäste auf 
das unterhaltsame Gemeinschaftspro-
jekt aufmerksam macht. Interessierte 
können nun typische Begriffe des Salz-
kammergutes mit den authentischen 
Erklärungen der Schüler*innen erra-
ten. Die dazugehörigen Videos kön
nen zu jeder Zeit am Display des Tief-
brunnens abgespielt werden und laden 
zum Lernen und Schmunzeln ein.

Kunst wird erst dann interessant, wenn wir vor irgendetwas stehen, das wir nicht gleich restlos 
erklären können. – Christoph Schlingensief

Tom Mayrhofer präsentiert eine der wichtigsten Botschaften am Eingang zum Pfarrheim.

Gedichte von regionalen und internationa-

len Dichter*innen laden zum Verweilen im 

Kurpark ein.
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Datum Titel Ort

März–Oktober  Reise der Bilder Kammerhofmuseum 

Mai–Oktober Gravity and Growth Alpengarten 

Mai–August Narzissenpost Kurpark (Litfaßsäule)

ab 27. Mai Dingsda Tiefbrunnen Kurpark

Mai–Oktober Poesieautomat Kurpark

Juni–August Art Your Village Hauptstraße 51 

Juni–November Ahn'lroas Kurpark 

9. Juli, 6. August Balkonkonzerte Ausseer Zentrum 

September Lake 2.0 

27. Oktober Song/Song Kur- & Congresshaus 

Kulturhauptstadt-Veranstaltungen in Bad Aussee 

Narzissenpost (Litfaßsäule) 
Seit Ende Mai steht vor dem Kur- & 
Congresshaus eine Litfaßsäule, die in 
den kommenden zwei Monaten pe-
riodisch neu beklebt wird und sich 
mit regionalen Themen in Form einer 

"Narzissenpost" befasst. Als erstes The-
ma wird – wie soll es anders sein – die 
Narzisse aufgegriffen. Darauf folgen 
fünf weitere Themen, die den Interes-
sierten Zusammenhänge von Mensch 
und Natur näher bringen sollen. 

Ahn'lroas 
Die Outdoor Ausstellung mit außer-
gewöhnlichen Portraits wird die-
sen Freitag, 7. Juni um 15 Uhr im 
Kurpark eröffnet. Die abgelichteten 
Persönlichkeiten aus dem Volkshilfe 
Seniorenzentrum Bad Aussee zeigen 
sich modern bis traditionell, trachtig, 

klassisch, leidenschaftlich und fesch. 
Unter den Fotos sind Zitate der Seni-
or*innen festgehalten, die sie äußerten, 
nachdem sie die Fotos gesehen hatten. 
Die Fotografin Catherine Ebser hat 
den Beteiligten einen lustigen Nach-
mittag beschert und eindrucksvolle 
Momente verewigt. 

Art Your Village 
In einem ehemaligen Geschäftslokal 
neben der Ampel in der Hauptstra-
ße wird dieses Wochenende ebenfalls 
ein Kulturhauptstadtprojekt eröffnet. 
Am Samstag, 8. Juni, wird die von 
Hermann Markus Preßl handelnde 
Ausstellung mit einem musikalischen 
Umzug, bei dem die Stadtkapelle Bad 
Aussee für die klangvolle Unterstüt-
zung sorgt, eröffnet. Der musikalische 
Spaziergang durch das Ausseer Zent-
rum startet um 14 Uhr am Chlume-
ckyplatz, führt dann über die Garten-
gasse zum Feuerwehrdepot, durch die 
Ischler Straße, die Hauptstraße und 
den Meranplatz bis zur Pfarrkirche 
Bad Aussee. An mehreren Stationen 
entlang des Rundwegs werden Kom-
positionen des 1994 verstorbenen Aus-
seers vertont.

Wirtshauslabor
Der Weg des Fleisches vom Wald bis 
auf den Teller soll den Schüler*innen 
durch das Projekt Wirtshauslabor in 
Kooperation mit der HLWplus Bad 

Aussee und dem Zauchenwirt aufge-
zeigt werden. Dieses Vorhaben wird 
voraussichtlich im Herbst durchge-
führt. Es steht bereits fest, dass die be-
kannten Herbstboten wie Wildfleisch, 
Saibling und Ähnliches Hauptbe-
standteil des Projektes sein werden. 
Details zum Projekt werden in der 
nächsten Ausgabe des AUSSEER ver-
öffentlicht.

Gravity & Growth 
Biodiversität, Ökosysteme sowie na-
turnahe Zukunftsstrategien werden 
dieses Jahr im Alpengarten Bad Aus-

see ganz besonders behandelt. Die 
Teilnehmer*innen sind gleicherma-
ßen begeistert von den bereits durch-
geführten Workshops als auch vom 
Alpengarten selbst. Folgende Work-
shops werden im Rahmen der Kultur-
hauptstadt bis Oktober angeboten: 

•	 21. Juni, 14–17 Uhr: Sonnwendbü-
scherl binden mit Natalie Pürcher 

•	 15. August, 14–17 Uhr: Pflanzendüfte 
mit Merle Bergers/Lingua Planta

•	 12. Oktober, 15–18 Uhr: Samhain-
Workshop (Pechsalbe & Räuchern) 
mit Natalie Pürcher 

23 für 24 in Bad Aussee

Wildkräuterwanderung mit Natalie Pürcher
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Stadtbücherei &  
Ludothek

8990 Bad Aussee, Chlumeckyplatz 1
Tel. 03622/52511-302 

Mail: buecherei@badaussee.at 

Facebook 
www.facebook.com/groups/buchba

Katalog
www.biblioweb.at/badaussee 

Über 8.000 Medien zum Verleih
Bücher | Zeitschriften 

Filme | Spiele 
Hörbücher | Toniebox-Hörfiguren

und über uns zur 
digitalen Bibliothek 

des Landes Steiermark

Öffnungszeiten
Dienstag 8–11 Uhr & 17–19 Uhr

Donnerstag 9–11 Uhr
Freitag 14–17 Uhr

(ausgenommen Feiertage)

Onleihe möglich

G. W. Papst ist ein berühmter Film-
regisseur der Stummfilmzeit in den 
30er Jahren. Er will dem nationalso-
zialistischen Regime entkommen und 
geht nach Hollywood, wo er kläglich 
scheitert. Nicht einmal Greta Garbo, 
die er unsterblich gemacht hat, kann 
ihm helfen. Auch in Frankreich ist 
er erfolglos. Entmutigt geht er nach 
Österreich, in die damalige Ostmark, 
um seine greise Mutter zu besuchen. 
Doch am 1. September 1939 beginnt 
Hitler den Krieg gegen Polen und die 
Grenzen werden geschlossen. Papst 
muss mit seiner Familie in seinem 
Schloss in dem Dorf Tillmitsch blei-
ben. Dort wird er vom Propaganda-
minister nach Berlin bestellt, er soll 

Lichtspiel von Daniel Kehlmann

Filme im 'Deutschen Reich' drehen. 
Der Minister duldet keinen Wider-
spruch und verspricht Papst dafür im 
Gegenzug großzügige Unterstützung. 
Papst glaubt immer noch, dem Wer-
ben widerstehen zu können, doch ist 
er schon in der barbarischen Natur 
des Regimes verstrickt. 
Kehlmann zeigt mit Lichtspiel nicht 
nur das Porträt des berühmten Film-
regisseurs G. W. Papst, sondern auch, 
wie stark künstlerische Arbeit von to-
talitären Regimes vereinnahmt wird.

Das Buch führt in eine dunkle Zeit, 
doch gibt es viele glanzvolle Szenen 
und Kehlmanns gute Sprache macht 
es absolut lesenswert.

Mein Buchtipp
Margarete Stenitzer

So funktioniert's: Du holst dir den 
Lesepass in der Stadtbücherei & Lu-
dothek Bad Aussee ab. Hast du ein 
Buch vorgelesen bekommen oder fer-
tig gelesen, vermerkst du den Titel des 
Buches und wie es dir gefallen hat in 
deinem Pass. Eine kleine Belohnung 
winkt den jungen Leser*innen bei der 
Rückgabe des ausgefüllten Lesepasses. 

Ende September findet die Haupt-
verlosung mit allen abgegebenen 
Lesepässen statt. Es gibt jeweils einen 
Hauptpreis für Kindergarten-, Volks-
schul- und Mittelschulkinder.
Das Team der Stadtbücherei freut sich 
über rege Teilnahme und wünscht 
beim Lesen in den Ferien viel Spaß.

Das Amt der Stmk. Landesregierung veranstaltet zum 4. Mal in 
den Sommerferien den Sommerlese(S)pass für Kindergarten- 
und Pflichtschulkinder. Die Aktion läuft von Ferienbeginn bis  
Ende September. Jedes Kind ist herz-
lich eingeladen mitzumachen.

Sommer-Lese(S)pass für Kinder

Ferien(s)
pass
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Versuch einer Begründung
Dass die Schau im Kammerhofmu-
seum ein Teil der Ausstellungstrilo-
gie "Reise der Bilder" ist, das Lentos 
Kunstmuseum Linz als Ausstellungs-
macher agiert und die Trilogie zu den 
erfolgreichsten Projekten der Kultur-
hauptstadt Bad Ischl Salzkammergut 
2024 zählt, ist mittlerweile allgemein 
bekannt. 
Die Ausstellung ist kein Projekt des 
Kammerhofmuseums, doch erweist 

sich die anfänglich vom Museumsteam 
als "zusätzlich" eingestufte Präsenta-
tion als absoluter Publikumsmagnet. 
Das lässt sich zum einen mit der profes-
sionellen Bewerbung der Ausstellung 
durch das Lentos Museum begründen, 
zum anderen liegt es wohl am The-
ma selbst. Wolfgang Gurlitt war nicht 
nur begnadeter Galerist, Förderer und 
Freund weltberühmter Künstler*innen 
und Spürnase für junge Maler- und 
Grafiker-Talente, sondern auch umtrie-
biger, schlauer Netzwerker – letzteres 
in einer Zeit, als der Kunstmarkt von 
Kunstsammlungen vor allem jüdischer 
Provenienz in hohem Maße profitierte. 
Dass das Ausseerland ein Jahrzehnt 
lang zum Gau Oberdonau mit seiner 
Hauptstadt Linz gehörte, war für einen 
Kunsthändler mit Wohnsitz in Bad 
Aussee sicher nicht von Nachteil. Nach 
dem Krieg kaufte die Stadt Linz einen 
Großteil von Gurlitts Sammlung – ein 
zum Teil problematisches Erbe für das 
Lentos-Museum. 

Sammelbecken für Musiker,  
Künstler, Schauspieler…
Unmittelbar nach Kriegsende tum-
melten sich viele Musiker, Komponis-
ten und Schauspieler im Ausseerland. 
Wiewohl viele von ihnen auf Göbbels 

"Gottbegnadeten-Liste" gestanden wa-
ren, erfreuten sie die hungernde Bevöl-
kerung mit hochwertigen Konzerten 
und Theateraufführungen, organisiert 
vom Ausseer Regierungskommissär 
Albrecht Gaiswinkler. Auch Gurlitt 
war in diese kulturellen Ereignisse ein-

Schon die Eröffnung war eine Überraschung. Zwar rechnete 
das Museumsteam mit vielen Besucher*innen, doch übertraf 
die tatsächliche Anzahl jener, die den Ausführungen der Aus-
stellungskuratorin gebannt folgten, alle Erwartungen. Und 
nach wie vor ungebrochen ist das Interesse an der Ausstellung 

"Wolfgang Gurlitt - Kunsthändler und Profiteur in Bad Aussee".

Kammerhofmuseum
www.kammerhofmuseum.at

Di–So . . . . . . . . . . . . .               10–15 Uhr
(ab 1. Juli: . . . . . . . . .         10–16 Uhr)

Gruppenführungen sind auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten gegen 
Voranmeldung jederzeit möglich!

Chlumeckyplatz 1 • 8990 Bad Aussee
Tel.: 0676 836 22 520 

info@kammerhofmuseum.at

Führung durch die Gurlitt-Ausstellung 
an jedem Sonntag von 10:30–11:30 Uhr.
Es führen abwechselnd: 
Doris Bittmann, Daniela Jandl, Astrid 
Schoiswohl, Sieglinde Köberl und 
Burgi Wolkerstorfer.
Anschließend an die Führung lädt das 
Museum zum Besuch der Daueraus-
stellung ein. | Führungsentgelt: € 10,–

gebunden. Die beiden Historiker Mag. 
Hans Michael Roithner und Wolfgang 
Eckel haben diesen Ausstellungsbeitrag 
für das Kammerhofmuseum erstellt.

Attraktiver Beginn des Rund-
gangs mit Archäologie und Salz
Am Ostermontag, einige Tage nach 
der Eröffnung der Gurlitt-Ausstellung, 
präsentierte das Museumsteam stolz 
seine beiden neu und professionell 
gestalteten Ausstellungsbereiche "Die 
archäologischen Schätze des Ausseer-
landes" und "Salz – das weiße Gold". 
Trotz des gerade wütenden Föhn-
sturms und kurzfristigen Stromaus-
falls knapp vor Ausstellungseröffnung 
fand auch diese Veranstaltung reges 
Publikumsinteresse. In gemütlichen 
Gesprächsrunden ließen die Kurato-
ren keine Frage unbeantwortet. 
Die beiden Ausstellungsräume bilden 
den Beginn des Rundgangs im ersten 
Stock des Museums. Ihre hochinter-
essanten Inhalte und ihre attraktive 
Gestaltung stürzen aufmerksame Mu-
seumsbesucher*innen in ein "Zeit- Di-
lemma".  Dass viele vor dem Verlassen 
des Museums ihre baldige Wiederkehr 
ankündigen, darüber freut sich das 
Museumsteam. Ein aufregendes Mu-
seumsjahr hat begonnen!
Das Kammerhofmuseum ist eine wah-
re Schatzkammer geworden. Das ver-
dankt es einem engagierten Team von 
Museums- und Wirtschaftshof-Mit-
arbeitern sowie dem Team des Len-
tos-Museums um Frau Dr. Elisabeth 
Nowak-Thaller.	 Sieglinde Köberl

Gurlitt mit Zugkraft
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In dem Jahr der Stadterhebung wur-
den Bewohnerinnen und Bewohner 
zu ihrer Meinung dazu befragt. Da-
runter war auch Spenglermeister 
Gerhard Pürcher, heute Finanz-
referent der Stadtgemeinde. 

Aus gegebenem Anlass erklärt Finanzreferent Gerhard Pürcher, 
wie sich Bad Aussee als Stadt in den letzten 30  Jahren ent-
wickelt hat. 

2024

Vor mittlerweile 30 Jahren wurde von der steirischen 
Landesregierung die damalige Marktgemeinde Bad Aus-
see als Hauptstandort des steirischen Salzkammergutes 
zur 32. Stadt der Steiermark erhoben. Nach anfänglicher 
Skepsis unter weiten Teilen der Bevölkerung setzte sich 
die Bezeichnung Kurstadt jedoch sehr schnell durch und 
man begann dieses Prädikat in die touristische Werbelinie 
einzubauen und zu nutzen. Dadurch wurde wesentlich 
dazu beigetragen, den Bekanntheitsgrad zu steigern und 
für sanften Tourismus im Ausseerland zu nutzen. Von der 
Akzeptanz unter den Bewohner*innen zeugt auch die Um-
benennung der Musikkapelle in Stadtkapelle Bad Aussee  
und der freiwilligen Feuerwehr in freiwillige Stadtfeuer-
wehr Bad Aussee. Neben diesen und anderen Auswir-
kungen bleibt natürlich noch einiges in wirtschaftlicher 
Hinsicht oder im Gesundenbereich zu tun, um dieser 
Auszeichnung gerecht zu werden und am Image unserer 
Stadtgemeinde zu arbeiten.	 Gerhard Pürcher

1994

1. Was könnte die Stadterhebung uns Ausseern Positives 
bringen? Von der Stadterhebung erwarte ich mir mehr Me-
dienpräsenz und damit Werbewirksamkeit. Einen weiteren 
Vorteil sehe ich weitblickend dann, wenn das steirische 
Salzkammergut einmal ein eigener Bezirk werden soll.

2. Befürchten Sie negative Auswirkungen dieser Stadt-
erhebung? Ich befürchte negative Auswirkungen auf den 
Fremdenverkehr.

3. Sollten wir Ausseer dieses Jahrhundertereignis mit 
"Stadterhebungsfeier" gebührend begehen oder besser so 
tun, als hätte sich nichts verändert? Die Stadterhebung 
soll intensiv ausgeschlachtet werden, dazu gehört auch 
eine "ordentliche" Feier.

Chronik von Bad Aussee: 
1147 erste urkundliche Erwähnung der Salzgewinnung 

in Aussee

1295 marktrechtliche Übernahme durch Aussee

1301 erste Erwähnung der Pfarrkirche St. Pauli 

1801 franz. Truppen besetzen längere Zeit Aussee

1868 Aussee wird zum Kurort erklärt

1911 Aussee erhält den Titel "Bad"

1942 Die bisher selbstständigen Gemeinden Reitern und 
Straßen sowie der Ortsteil Obertressen der Gemeinde 
Grundlsee werden zu Bad Aussee eingemeindet.

1948 Das Ausseerland wird wieder der Steiermark ein-
gegliedert.

1968 Der Rundfunk- und Fernsehsender am Tressenstein 
geht in Betrieb

1984 Eröffnung des Bundeschulzentrum

1994 Stadterhebung von Bad Aussee durch Verordnung 
der Stmk. Landesregierung vom 22.11.1993

1997 Eröffnung des neuen Kurhauses

2005 Landesausstellung

2005 Mercedesbrücke wird gebaut 

2010 Ernennung zur Alpenstadt

2013 Eröffnung des neuen Narzissenbades am Reiterer 
Plateau

2017 Eröffnung der neuen Volksschule 

2018 Eröffnung des neuen Stadtkindergartens

2023 Eröffnung der neuen Musikschule "Villa Musica"
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Der im politischen Bezirk Liezen ge-
legenen, damaligen Marktgemeinde 
Bad Aussee wurde mit Wirkung vom 
1. Jänner 1994 das Recht zur Führung 
der Bezeichnung "Stadtgemeinde" 
verliehen. 
Dies wurde damals gebührend ge-
feiert. Im September wurden die Be-
wohner*innen von Bad Aussee zu 
verschieden kulturellen, sportlichen 
und musikalischen Veranstaltungen 
eingeladen. 

Das Highlight war die offizielle Stadt-
erhebungsfeier Mitte September. Das 
Museum war an diesem Tag nachmit-
tags geöffnet und es gab eine Führung 
durch den Ort. Mit dem Spatenstich 
für das ehemalige Seniorenwohnheim 
(jetzt Gemeindewohnungen) begann 

30 Jahre  
Stadtgemeinde Bad Aussee

Gemeinden, denen eine überragende Bedeutung zukommt, kann 
auf ihren Antrag durch Verordnung der Landesregierung das 
Recht zur Führung der Bezeichnung "Stadtgemeinde" verliehen 
werden.

der Bau des Zubaus zum Bestands-
gebäude. Nach einer großen Flaggen-
parade im Kurpark wurde mit dem 
Titel "Wia's in Aussee der Brauch is' " 
die offizielle Urkunde an den damali-
gen Bürgermeister Mag. Hans Michael 
Roithner überreicht. 
Das Rahmenprogramm ließ keine 
Wünsche offen. Der gemischte Chor 
der Hauptschule und das Streichor-
chester der Bürgermusik sorgten für 
die musikalische Umrahmung. 

Neben vielen Ehrengästen begrüßte 
der Bürgermeister eine Krampus-
gruppe, die zeigte, "wie's in Aussee der 
Brauch is' ". Mit den Worten "Die jun-
ge Stadt Bad Aussee, sie lebe immer-
dar, getreu ihrem Wesen wie bisher, 
sie wachse und gedeihe und sie gehe 

einer neuen Zeit der Blüte entgegen!", 
schloss Roithner seine Rede.

30 Jahre später kann man sagen, dass 
sich durchaus einiges geändert hat, 
aber auch Altgedientes geblieben ist. 
Bad Aussee hat sich als Stadt bewährt, 
das beweist auch das ungebrochene 
Interesse der Menschen, das Ausseer-
land zu besuchen und die kulturellen 
Angebote sowie die unberührte Natur 
zu genießen.

Unser traditionsreicher Ort war die 
32. Stadt der Steiermark, die von der 
Landesregierung für ihre außerordent-
liche Bedeutung mit diesem "Prädikat" 
ausgezeichnet wurde. 

Die Urkunde hat ihren Platz im Rathaussaal 

der Stadtgemeinde Bad Aussee gefunden.
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Regeln des  
Zusammenlebens

Vor Lärm geschützt
Lärmverursachende Hausarbeiten ins 
Freie hinaus, vergleichbare lärmverur-
sachende handwerkliche Arbeiten so-
wie lärmverursachende Gartenarbeit 
(dazu zählt Rasenmähen) dürfen in 
den Sommermonaten nur an Werk-
tagen von 8 bis 12 Uhr und von 14 bis 
20 Uhr durchgeführt werden. Ausge-
nommen davon sind land- und forst-
wirtschaftliche Tätigkeiten.

Den Kurpark genießen
Gemäß Parkordnung von 1993 die-
nen die Ausseer Kurparkanlagen als 
Erholungs- und Entspannungsort 
und fordern demnach ein besonders 
rücksichtsvolles Verhalten. So darf der 
Kurpark weder mit Kraftfahrzeugen 
und Mopeds noch mit Fahrrädern 
oder sonstigen Fahrzeugen befahren 
werden. Hunde sind im Kurpark an 

Ähnlich wie in einem Haushalt funktioniert auch das Zusammen-
leben einer Gemeinschaft – zum Beispiel von Bürgerinnen und 
Bürgern einer Gemeinde – nur mit einigen Regeln, die von allen 
berücksichtigt werden. Im Folgenden ein Auszug relevanter 
Verordnungen in Bezug auf das rücksichtsvolle Zusammenleben.

der Leine zu führen. Verstöße gegen 
die Parkordnung, darunter fällt auch 
das Verschmutzen, Beschädigen und 
Verunstalten der Pflanzen und Grün-
anlagen oder das Verteilen von Flug-
blättern und Werbeschriften, werden 
als Verwaltungsübertretung bestraft. 
Infotafeln bei den Kurparkeingängen 
weisen ebenfalls auf die Verhaltens-
regeln am Parkgelände hin.

Richtige Heckenpflege
Wer zur Abgrenzung eines Grundstü-
ckes eine Hecke pflanzt, sollte daran 
denken, der Öffentlichkeit ein unge-
hindertes und gefahrenloses Passieren 
zu ermöglichen. Das spielt vor allem 
bei unmittelbar anschließenden öf-
fentlichen Verkehrsflächen (Straßen 
od. Wege) eine Rolle. Durch die grüne 
Abgrenzung soll es zu keiner Sichtein-
schränkung oder Einengung der Ver-

kehrsflächen kommen. Neue Hecken 
müssen aus heimischen Laubholzar-
ten (keine Thujen) bestehen, außer-
dem muss ein Mindestabstand von 
2 Metern zur Gemeindestraße einge
halten werden, sofern keine Bewilli-
gung der Gemeindestraßenverwaltung 
vorliegt. Für genauere Auskünfte wen-
den Sie sich gerne vor Bepflanzung an 
die Bauabteilung der Stadtgemeinde. 
Strauch- und Baumschnitt kann Mon-
tag bis Freitag von 8:30–12 Uhr und 
von 13–16:30 Uhr im Altstoffsammel
zentrum in Unterkainisch abgeliefert 
werden. Herzlichen Dank an alle 
Grundstücksbesitzer*innen, die ihre 
Hecken und Sträucher ordentlich 
pflegen und damit zur Gestaltung der 
Kulturlandschaft beitragen. 
Weitere Verordnungen sind unter 
www.badaussee.at/verordnungen 
abrufbar. 

Mit der Europawahl werden alle fünf 
Jahre die österreichischen Mitglie-
der des Europäischen Parlaments 
gewählt.

Bitte bringen Sie zur Stimmabgabe 
unbedingt einen Lichtbildausweis 
mit.

EU Wahl
In der Zeit von 7–12 Uhr können Sie in folgenden Sprengeln 
Ihre Stimme abgeben:

Sprengel I Markt, Obertressen Kur- & Congresshaus

Sprengel II Anger, Gallhof, Reith, Gschlößl Volksschule

Sprengel III Reitern, Lerchenreith, Sarstein FF Depot Reitern

Sprengel IV Unterkainisch, Eselsbach Stadionstüberl

So, 9.6.2024✘
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Bgm. Franz Frosch
Nach Vereinbarung: 0664 389 12 90
buergermeisterbuero@badaussee.at

Vzbgm.in Waltraud Huber-Köberl
0664 130 17 94
waltraud.huber-koeberl@bildung-stmk.gv.at

Vzbgm. Rudolf Gasperl
0676 836 22 538
rudolf.gasperl@badaussee.at

Finanzreferent Gerhard Pürcher
0676 389 28 85
spenglerei-puercher@gmx.at

Stadträtin Alexandra Steinwidder
0650 500 75 95
alexandra.steinwidder@gmail.com

Planungs- & Bauberatung für Bauvorhaben
Kostenlose Planungs- und Bauberatung für Bauvorhaben 
nach Terminvereinbarung möglich:
03622 52511-318 oder -338 | Bauabteilung Rathaus 1. Stock

Wir sind jederzeit gerne für Sie da!

Der Stadtrat der Stadtgemeinde 
Bad Aussee steht Ihnen zur Verfügung.

…	 im Zuge der Zu- und Umbauarbeiten Mittelschule 
(Schulcampus) die Verkehrssituation generell für alle 
Verkehrsteilnehmer sowie den allgemeinen Zustand 
der Straße zu verbessern. 

	 Für die Arbeiten zur Sanierung der Abwasserkanalkü-
nette und der zugehörigen Kanaldeckel sowie Arbeiten 
zur Herstellung einer neuen öffentlichen Beleuchtung 
wurden die Firmen Strabag AG und Schwarz Wagen-
dorffer & Co beauftragt. 

…	 eine Trassenverordnung für die Gemeindestraße 
"Plaisirgasse" zu erlassen. 

…	 die Wasserleitung sowie die Straße der Rudolfstraße 
im Bereich Kufenbindersteg bis Querung Moosgraben 
sowie einen Teilbereich der Elisabethpromenade im 
Bereich Moosgraben bis Praunfalkbrücke zu sanieren. 
Die Sanierung umfasst unter anderem auch Arbeiten 
zur Sanierung der Abwasserkanalkünette und der zu-
gehörigen Kanaldeckel sowie Arbeiten zur Herstellung 
einer neuen öffentlichen Beleuchtung.

…	 den Auftrag für die Umrüstung des Ozonerzeugers im 
Hochbehälter Röthelstein an die Firma Hydro-Elektrik 
GmbH zu vergeben.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet
am 26. Juni 2024 um 18:30 Uhr

im Rathaussaal, 2. Stock Stadtgemeinde Bad Aussee statt.
Interessierte Bürger*innen sind herzlich eingeladen!
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Die 39. Landesfachtagung der steirischen Standesbeamt*in-
nen fand vom 14. bis 15. März 2024 im Kur- & Congress-
haus statt.
Bürgermeister Franz Frosch konnte rund 280 Standes-
beamt*innen aus der gesamten Steiermark sowie Vor-
tragende der Bundesministerien für Justiz und Inneres, 
Landesregierung, Staatsbürgerschaftsstelle Wien und der 
Statistik Austria begrüßen.
Eröffnet wurde die Tagung durch die eigene Standesbeam-
tenkapelle. Gerhard Köfler aus Bad Aussee komponierte 
2023 den "steirischen Younion's-Marsch" für die Standes-
beamtenkapelle und war heuer persönlich bei der Auf-
führung dabei.

280 Standesbeamte  
in Bad Aussee
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Mein Name is t  Birgit 
Schnepfleitner, ich bin 50 
Jahre alt, verheiratet und 
habe zwei Kinder im Alter 
von 23 und 17 Jahren. Nach 
14 Jahren Selbstständigkeit 
im Lebensmittelhandel habe 
ich mich entschlossen, eine 
neue Herausforderung zu 
suchen und mich für eine 
Stelle im Stadtgemeindeamt 
beworben. Seit 2. April 2024 

darf ich nun als Karenzvertretung das Team im Sekretariat 
des Bürgermeisters und Stadtamtsdirektors unterstützen. 
Ich wurde von meinen Kolleg*innen sehr herzlich aufge-
nommen und fachlich kompetent eingeschult und konnte 
in der kurzen Zeit bereits guten Einblick in den Arbeits-
ablauf in der Stadtgemeinde nehmen. 
Ich freue mich auf die mir übertragenen Aufgabenberei-
che und auf eine gute Zusammenarbeit.

Ich bin Carina Wittek, 29 Jah-
re alt und Mama von zwei 
Jungs. Nach meiner Reife-
prüfung an der HLW Bad 
Aussee war ich zuerst in der 
Hotellerie und danach in der 
Administration eines großen 
Betriebes tätig. Nach meiner 
4-jährigen Mama-Pause habe 
ich mich für etwas komplett 
Neues entschieden und mich 
bei der Stadtgemeinde Bad 

Aussee beworben. Einen ersten Eindruck von der Ge-
meindearbeit konnte ich bereits in einem Ferialpraktikum 
in der Bauabteilung sammeln und seit Mai 2024 darf ich 
mich nun als Karenzvertretung um den Bereich Pflicht-
schulen und Kindergarten kümmern. Ich freue mich sehr 
diesen Fachbereich betreuen zu dürfen und auf einen 
wertvollen und konstruktiven Austausch mit Kolleg*innen, 
Pädagog*innen sowie Eltern.

Neue Mitarbeiterinnen im Rathaus
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deordnung geleitet hat. Auch hierfür 
sei ihm von dieser Stelle aus herzlichst 
gedankt. Ich wünsche seiner Familie 
und ihm eine schöne Zeit im Ruhe-
stand und bedanke mich herzlich für 
seine persönliche Unterstützung im 
Zuge der Amtsübergabe!

aus meiner Sicht – die beste Wahl 
getroffen. Ich kenne Rudi nun seit 
15 Jahren als Kollegen und wertschätze 
ihn sehr! Seine Tatkraft, Auffassungs-
gabe, sein Fleiß und sein Humor wer-
den ihm die kommenden Aufgaben 
leicht fallen lassen.

Vollgestrebert mit der Steiermärki-
schen Gemeinde- sowie Bauordnung 
trat ich in Begleitung meiner Frau 
Barbara im Frühjahr 1989 die Fahrt 
vom weststeirischen Köflach nach Bad 
Aussee an. Ich war zu einem Vorstel-
lungsgespräch in den Ausseer Gemein-
devorstand geladen.
Dafür hatte ich mich mit dem Stu-
dium diverser Gemeindegesetze vor-
bereitet. Es stellte sich rasch heraus, 
dass die Gemeindeführung weniger an 
meinen Rechtskenntnissen als mehr 
an meinem Lebenslauf interessiert 
war. Anscheinend hat dieser gefallen, 
denn Wochen darauf, am späteren 
Abend, nach der entscheidenden Ge-
meinderatssitzung erhielt ich einen 
Anruf von Bürgermeister Erhard 

Neuer Stadtamtsdirektor

Nach vielen Jahren Berufserfahrung 
in der Privatwirtschaft und meinen 
Tätigkeiten für die Raumordnungs- 
und Baubehörde in der Stadtgemein-
de Bad Aussee seit 2008, freue ich 
mich auf die neue Herausforderung 
als Stadtamtsdirektor.
Ich sah von Beginn an meine Tätigkeit 
im Rathaus als Dienstleistungsarbeit 
an der Bevölkerung. Letztendlich wer-
de ich von Steuergeldern bezahlt und 
besteht daher zurecht ein öffentlicher 
Anspruch auf korrekte Erledigung der 
Gemeindeaufgaben.
Die österreichische Gesetzgebung 
gibt den Rechtsrahmen für Entschei-
dungen innerhalb der Gemeinde vor, 
welche tagtäglich vom Bürgermeister, 
dem Gemeinderat und auch seinen 
Organen zu treffen sind. Eine große 

Meier, der mit "Grüß dich, Herr Amts-
leiter" begann. Der Gemeinderat hatte 
sich einstimmig für mich entschieden, 
und am 17. Juli 1989 trat ich meinen 
Dienst im Rathaus an.
Seitdem sind nun fast 35 Jahre ins 
Land gezogen und man könnte ein 
Buch damit füllen, was es alles aus 
dem Gemeindegeschehen Interessan-
tes und Unterhaltsames zu berichten 
gäbe. 
Nach vielen – in den letzten Jahren 
psychisch sehr herausfordernden  – 
Jahren ist es kurz vor dem 65. Geburts-
tag für mich nun an der Zeit, den Hut 
zu nehmen und die Aufgaben in an-
dere Hände zu legen. 
Mit meinem designierten Nachfolger 
Rudi Gasperl hat der Gemeinderat – 

Zahl an verschiedenen Rechtsmate-
rien werden daher oft auch als büro-
kratische Hürden empfunden, welche 
durch die verantwortlichen Politiker 
und Mitarbeiter*innen im besten Fal-
le mit Hausverstand umgesetzt werden 
sollten.  Als zukünftiger Amtsleiter für 
den Inneren Dienst bin ich daher froh, 
fachlich sehr kompetente Kolleginnen 
und Kollegen in allen Abteilungen 
zu haben, um mit ihnen gemeinsam 
das Service für unsere Bevölkerung 
und unsere Gäste stetig verbessern 
zu können.
Dr. Joachim Schuster hat in seiner ver-
dienstvollen Tätigkeit als Stadtamtsdi-
rektor für Bad Aussee einige Bürger-
meister und viele Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte erlebt, welche er 
sehr kompetent auf Basis der Gemein-

Dr. Joachim Schuster 

Rudolf Gasperl
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Die Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe 
führt gemeinsam mit dem LIAG-Institut für Angewandte 
Geophysik, der Universität für Bodenkultur Wien, der 
Universität zu Kiel und der Geosphere Austria in der Zeit 
vom 4. bis 20. Juni 2024 seismische Messungen entlang 
der Sommersbergseestraße in Bad Aussee und im Bereich 
Fischerndorf sowie Puchen in Altaussee durch. 
Die Messungen dienen dazu, Erkenntnisse über die Abla-
gerungen der Gletscher bis in 1 Kilometer Tiefe zu erhalten, 
welche die Landschaftsentwicklung während der Eiszeiten 
geprägt haben. Im Ausseerland haben die Gletscher wäh-

rend der letzten Eiszeiten einen mehr als 880 Meter tiefen 
Trog im umliegenden Festgestein ausgehöhlt, welcher 
anschließend wieder verfüllt wurde. Anhand der Ergeb-
nisse lässt sich die Entstehungsgeschichte im Alpenraum 
rekonstruieren und mit anderen Lokationen des Projekts 
in Deutschland, Österreich und der Schweiz vergleichen. 
Weiterhin wird untersucht, ob es einen alten Abfluss des 
Altausseer Sees gibt, welcher Wasserspiegeländerungen 
erklären könnte. Die Messungen sind dabei Teil eines inter-
nationalen Forschungsprojekts, welches weitere Gebiete 
im gesamten Alpenraum zu diesem Thema untersucht.

Seismische Messungen  Seismische Messungen  
in Bad Aussee und Altausseein Bad Aussee und Altaussee
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Die gleichzeitige Befüllung vieler privater Schwimm-
bäder aus der öffentlichen Wasserversorgung kann zu 
Versorgungsengpässen mit Trinkwasser führen. Das kann 
verhindert werden, wenn die öffentliche Wasserversorgung 
über alle Schwimmbadbefüllungen frühzeitig informiert 
wird, um diese zu koordinieren. 
Die Befüllung des Beckens sollte nur über den hauseige-
nen, normgerechten Wasseranschluss und mit Abstim-
mung der öffentlichen Wasserversorgung erfolgen. Für 
weitere Fragen steht Ihnen Wassermeister Hubert Grill 
unter 03622 52511-333 gerne zur Verfügung. 
Ebenso ist auf die richtige Dosierung von Schwimmbad-
chemikalien und die Entsorgung von Schwimmbadabwäs-
sern zu achten, sie verlangen Wissen und einen sorgsamen 
Umgang.

Pool – Vergnügen  Pool – Vergnügen  
mit Verantwortungmit Verantwortung

Ja? Herzlichen Dank für die prompte Erledigung!

Nein? Bitte um 
•	 portofreie Rücksendung der zugesandten Karte
•	 Einwurf in den Rathaus-Postkasten  

(beim Haupteingang rechts)
•	 eine Email: finanzen@badaussee.at oder
•	 Online-Übermittlung unter  

www.badaussee.at/wasserverbrauch

Die Wasserzähler des Eichjahres 2024 wurden heuer 
zwischen Jänner und Mai gewechselt. Bei Rückfragen 
steht Ihnen Daniel Köberl unter 03622 52511-315 zur 
Verfügung.

WasserzählerstandWasserzählerstand    
schon bekanntgegeben?schon bekanntgegeben?
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Leerflächen sind ein brandaktuelles 
Thema, obwohl es sie schon immer 
gegeben hat. Die Auswirkungen auf 
das Ortszentrum und die Gemeinde-
entwicklung sind mitunter enorm – 
ein Umstand, der eine Herausforde-
rung für Gemeinden darstellt. Eine 
Studie der TU Wien aus den Jahren 
2021–2022, gefördert vom BML, zielt 
darauf ab, das vorhandene Wissen zur 
Typisierung, Erhebung und Reaktivie-
rung von Leerflächen in Stadt- und 
Ortskern zu erfassen. Das Ergebnis des 
Projektes ist ein Handbuch für Leerflä-
chenmanager*innen und Gemeinden 
zur Aktivierung von Leerflächen, mit 
der nun auch die Stadtgemeinde aus-
gestattet ist. Das spannende Handbuch 
über Leerstandsmanagement kann in 

Ortskernbelebung  
im Zentrum von Bad Aussee

Form eines Kartensets online über die 
Homepage der TU Wien "Leerstand 
mit Aussicht" unter Downloads her-
untergeladen werden.

Ein Umdenken:  
Leerfläche=Potential
Oft werden Leerflächen mit etwas Ne-
gativem assoziiert, sie können aber 
auch ein großes Potenzial bieten. Leer-
flächen sind Freiräume für künftige 
Entwicklungen, sie sind Potenziale für 
lebendige Orte. Ein Raum für Neues. 
Sie besitzen die Chance, neu, mehr 
oder besser genutzt zu werden und da-
mit einen Mehrwert für den Ortskern 
und die Eigentümer*innen zu gene-
rieren sowie das Umfeld aufzuwerten. 
Künftig können Interessierte bei Tech-

nikerin Maria Pointinger Informatio-
nen zu Leerflächen im Zentrum von 
Bad Aussee einholen. Die Gemeinde 
dient dadurch als Schnittstelle zwi-
schen Immobilienmakler*innen und 
potentiellen Mieter*innen bzw. Käu-
fer*innen und unterstützt dadurch die 
Ortskernbelebung. Ziel ist es, Bad Aus-
see und dessen Zentrum zu stärken 
und die Nichtnutzung von Gebäuden 
weitest möglich einzudämmen. 

Autohaus Schiffner Ges.m.b.H. 

Maria Pointinger informiert über Leerflächen
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Förderungen
Die Gemeindeförderung für neu er-
richtete Photovoltaikanlagen beträgt 
€ 100,– je kWp Modulspitzenleistung 
bei einer Mindestförderung von 
€ 200,– und Höchstförderung € 600,–.

Ansprechpartner für die Gemeindeför-
derung ist Herr Gerhard Ziermayer 
(gerhard.ziermayer@badaussee.at 
oder 03622 52511-339)

Statt der Bundesförderung entfällt die 
Mehrwertsteuer auf das komplette 
Material und Arbeitsleistungen.

Für Fragen über weitere Förderungen 
steht die Energieagentur "Echt Bau-
management" von Baumeister Rene 
Stocker in Gröbming zur Verfügung. 
Zu erreichen unter 03685  22472, 

Photovoltaik- und Solaranlagen  
Informationen für die Installation

•	 Ortsbildkonzept Verordnung  
§ 4d Dächer Abs. (4)

Solarkollektoren (Photovoltaikmodu-
le) müssen in der Dachebene liegen. 
Die restliche Dachfläche ist in der 
Farbe der Kollektoren zu halten. Die 
Anordnung von Kollektoren an be-
sonders stadtbildwirksamen Stellen 
ist nicht bewilligungsfähig. Vor Ins-
tallation der Solaranlagen ist ein posi-
tives Gutachten des Ortsbildsachver-
ständigen verpflichtend einzuholen.

Ansprechpartner in der Bauabteilung 
der Stadtgemeinde Bad Aussee für 
das Meldepflichtige Bauverfahren sind
Barbara Peer 
(barbara.peer@badaussee.at oder 
03622 52511-318)
Marion Köberl
(marion.koeberl@badaussee.at oder 
03622 52511-344)

Energiegemeinschaften
Hin und wieder lassen sich Photo-
voltaikanlagen aus rechtlichen oder 
wirtschaftlichen Gründen nicht in der 
Praxis umsetzen. Dazu gibt es aber die 
Möglichkeiten sich in sogenannten 
Energiegemeinschaften bei Projekten 
zu beteiligen und so in den Genuss 
von günstigeren Strombezügen zu 
kommen. 

Umfassende Informationen findet 
man auf der Plattform Österreichi-
sche Koordinationsstelle für Ener-
giegemeinschaften:
energiegemeinschaften.gv.at

E-Mail: office@echt-bauen.at oder 
www.echt-bauen.at.

Baugenehmigung
Bitte beachten sie, dass Photovoltaik-
anlagen nach dem Stmk. Baugesetz 
und nach dem gültigen Ortsbildschutz
gesetz innerhalb des Ortsbildschutz-
gebietes meldepflichtig sind und diese 
Genehmigungen auch bei manchen 
Förderstellen vorzulegen sind.

Grundsätzlich gilt:
•	 Stmk. Baugesetz § 21

Meldepflichtige Vorhaben
Photovoltaikanlagen und solar-
thermische Anlagen bis zu einer 
Brutto-Fläche von insgesamt nicht 
mehr als 400 m²; dabei dürfen An-
lagen und ihre Teile eine Höhe von 
3,50 m nicht überschreiten;
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Wasserleitung Rudolfstraße
Die Arbeiten für die Verlegung der 
Wasserleitung in der Rudolfstraße 
schreiten zügig voran. Gleichzeitig 
werden bereits Rohre und Kabel für 
die Stromversorgung, das Internet der 
Firma Salzburg AG und die Straßen-
beleuchtung verlegt.

Plaisirgasse – Mittelschule
Mit Anfang Mai wurden die Arbeiten 
zur Erneuerung und Sanierung der 
Plaisirgasse begonnen. Die Arbeiten 
erfolgen im Zusammenhang mit der 
Baustelle Mittelschule und werden 
Ende Juli für die Nutzung der Schu-
le ab dem Herbst 2024 abgeschlossen 
sein. Der Um- und Zubau der Mittel-
schule kommt nun in die finale Pha-
se. Abschließende Arbeiten werden 
noch erledigt, um im Herbst die ersten 
Schüler*innen begrüßen zu können.

Aktuelle Bauvorhaben der Gemeinde

Windfang Rathaus
Unmittelbar nach Ostern wurde mit 
den Arbeiten für die Errichtung eines 
Windfangs beim Zugang Chlumecky-
platz begonnen. Es handelt sich dabei 
um die Fertigstellung der 2021 begon-
nenen Umbauarbeiten und der Errich-
tung eines neuen Zugangs vom Obe-
ren Markt. Um die Barrierefreiheit 
im 2. OG zu gewährleisten wurde ein 
Treppenlift installiert, der aus Platz-
gründen den Windfang erforderlich 
macht. Dieses Projekt ist bereits seit 
Ende Mai fertiggestellt.

Liegenschaftsverwaltung

Griesshofer
8990 Bad Aussee | Chlumeckyplatz 3 | office@griesshofer.at | Tel.: +43(0)3622/54477

Ihre Verwaltung vor Ort!Ihre Hausverwaltung vor Ort!
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Ein Gemeinschaftsprojekt der Abfall-
wirtschaft, der Kinderuni in Linz und 
der Kulturhauptstadt 2024 machte 
es möglich:  Mit einem Tanz für die 
Erde rund um den mit Müll befüllten 
Gittervogel Birdy, präsentierte man 
auf sehr transparenter und künstle-
rischer Art wie wichtig es ist, sich für 
den Schutz der Art- und Vogelvielfalt 
einzusetzen, der durch weggeworfe-
nen Müll immer mehr an Bedeutung 
gewinnt. 
Über 400 Kinder aus Schulen und 
Kindergärten im Ausseerland haben 
im Frühjahr die Wege und Wiesen 
von weggeworfenem Müll befreit und 

Krönender Abschluss des  
Steirischen Frühjahrsputzes 2024

Über 350 Kinder tanzten Ende April im Kurpark für die Erde rund 
um den mit eingesammelten Müll befüllten Gittervogel "Birdy".

diesen in einen Gittervogel – einer 
ehemaligen Narzissenfestfigur – ge-
steckt. Unter der künstlerischen und 
musikalischen Leitung des Abfallwirt-
schaftsverbandes, dem Tanz-Atelier 
Ausseerland Michael Pinnisch und 
dem Musiker Ernst Gottschmann 
wurde ein Lied und Tanz choreogra-
phiert und im Rahmen einer Festver-
anstaltung Ende April im Kurpark 
aufgeführt. Die Bürgermeister, Ver-
treter*innen des Landes und Unter-
stützer*innen dieses Projektes zeigten 
sich begeistert von der Darbietung 
und Verbindung zwischen Kunst, Mu-
sik und Umweltschutz. Mit Feuereifer waren die Kinder bei der 

Befüllung von Birdy dabei. 

Bei strahlendem Sonnenschein wurden weite Wege im 
Ausseerland zurückgelegt, um Müll einzusammeln.

Auch Erwachsene befreiten heuer wieder  
die Natur von achtlos weggeworfenem Müll.

"Im Fokus steht Birdy" – Organisationsteam, Gemeindevertreter*innen und alle 
Mitwirkenden bedankten sich für den geleisteten Beitrag zur Erhaltung unserer Natur 

Der Tanz für die Erde – ein voller Erfolg für 
die Kinder der Schulen und Kindergärten. 
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In den letzten drei Jahrzehnten sind 
aus den europäischen Landschaften 
mehr als die Hälfte der Vögel, und 
zwei Drittel der Insekten verschwun-
den. Die Fläche der österreichischen 
Privatgärten entspricht etwa der unse-
res größten Nationalparks Hohe Tau-
ern mit mehr als 1800 km². Es stünde 
hier ein großes Potential zur Verfü-
gung, der Natur Entwicklungsmög-
lichkeiten einzuräumen. Diese Flä-
chen sind über das ganze Staatsgebiet 
verteilt und könnten den Pflanzen 
und Tieren Zufluchtsräume bieten 
um ihnen das Überleben zu erleich-
tern. Naturnahe Gärten weisen Na-
turelemente aus der Region, sowie 
eingeschränkte Kulturmaßnahmen 
auf. Zu den Naturelementen zählen 
Hecken aus hauptsächlich einheimi-
schen Sträuchern, Trockenmauern 
oder Steinhaufen, Wasserstellen und 
Asthaufen, heimische Stauden, ein 
Stück Wiese. Vieles davon lässt sich 
auch in kleinen Gärten verwirklichen.
Um unseren Garten für Kleinsäuger, 
Vögel und Insekten attraktiv zu gestal-
ten, können wir Nisthilfen einrichten, 
Tränken und Futterhäuschen unter-
bringen, ungestörte schattige Verste-
cke anbieten. Viele Arten findet man 
an "Säumen", Grenzsituationen wie 
Ufer, Waldränder, Wegränder, Lich-
tungen. 
Schwebfliegen, Heuschrecken, Eidech-
sen, Igel und Vögel haben gänzlich an-
dere Vorstellungen von Ordnung und 
Sauberkeit als wir. Die Mitbewohner 
wollen Wildpflanzen, Rückzugsorte, 

Lebens- und Wohnraum, stabile, ru-
hige Verhältnisse, die die Entwicklung 
ihrer Kindheits- und Jugendphasen 
erlauben. 

Ökologischer Einklang
Wir im Alpengarten verzichten auf 
die Verwendung von Pestiziden und 
Torf, wir versiegeln nicht, wir mähen 
selten und hoch, ohne den Roboter in 
der Nacht einzusetzen und wir putzen 
nicht mehr so akkurat.
Wir betreiben erheblichen Aufwand 
um dort alles "natürlich" aussehen zu 
lassen, wir verwenden Schneckenkorn 
in der Anzucht und an empfindlichen 
Pflanzen, erhalten eine Rasenfläche, 
putzen Wege, Rasen und Polsterstau-
den, verwenden sehr viele "exotische" 
Pflanzen, doch wir können beobach-
ten, dass die heimischen Tierchen un-
sere geputzten Steinanlagen samt den 
ausländischen Pflanzen sehr wohl zu 
schätzen wissen, die Amseln Würmer 
aus der Rasenfläche ziehen und begeis-
tert den Zierapfelbaum beernten. Es 
lassen sich also Ordnung und Lebens-
freundlichkeit durchaus in Einklang 
bringen.
Jeder Gartenbesitzer soll seine Fläche 
nach seinem Gutdünken bewirtschaf-
ten und darf dort seine Ideen verwirk-
lichen.

Öffnungszeiten
Der Garten ist das ganze Jahr begeh-
bar. Während der Blütezeit zwischen 
Mai und September wird ein geringes 
Eintrittsgeld von € 5,– eingehoben. In 

dieser Zeit finden jeden Montag um 
14:30 Uhr Führungen mit den "Al-
pengärtnern" DI Thomas und Anna 
Steiner statt. Ein geführter Rundgang 
durch den Garten zu anderen Zeiten 
ist außerdem per Voranmeldung mög-
lich und kostet € 20,–. 

Neues Kaffeehaus
Am Ende eines Besuches im Alpengar-
ten lädt künftig das neue Kaffeehaus 
zum Verweilen ein. Die Pächterin 
Marina Schobegger ist gelernte Kö-
chin und freut sich auf Ihr Kommen. 
Die Eröffnung findet noch diesen 
Sommer statt. 

Weitere Anregungen findet man im 
Netz z.B. bei: www.naturimgarten.at, 
www.nabu.de, www.loewenzahn.at.

Alpengarten Bad AusseeAlpengarten Bad Aussee

Gärtnern für die ArtenvielfaltGärtnern für die Artenvielfalt
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So finden auch Wiesenblumen wie-
der einen Platz, um sich auszubreiten. 
Das lockt wiederum viele Tiere an, 
die Nahrung, Brutplatz oder einfach 
nur eine Möglichkeit zum Rasten und 
Verweilen benötigen. Bleiben dann 
Pflanzen und Tiere dauerhaft, bildet 
sich eine faszinierende Welt aus Wech-
selbeziehungen und existenziellen Le-
bensgemeinschaften. Ein belebendes 
Zusammenspiel vieler Individuen und 

Wiesen sind wichtige Elemente in der Steiermark und extrem wertvolle Lebensräume. Damit 
uns noch mehr natürliche Wildblumenwiesen erfreuen, setzt der Verein Blühen & Summen auf 
die Zusammenarbeit mit Gemeinden. Auch die Stadtgemeinde Bad Aussee ist Partner der Aktion 
Wildblumen.

Arten. Es kann nicht oft genug auf 
den umfassenden Nutzen von Wild-
blumenwiesen hingewiesen werden. 

Durch die nachhaltige Gestaltung 
unserer Kulturlandschaft werden Sied-
lungsräume natürlich geschützt und 
damit lebenswerter. 
Ein vorherrschender Pflanzenreich-
tum an heimischen Gräsern und Blü-
tenpflanzen kann viel bewirken. Die 

pflanzliche Vielfalt sorgt für eine bes-
sere und tiefere Durchwurzelung. Auf-
nahmefähigkeit und Speicherung von 
Wasser erhöhen sich und Stickstoff 
und Kohlenstoff werden gebunden. 

Je größer der Artenreichtum, umso sta-
biler und regulierender ist das Ökosys-
tem Wiese gegenüber Störungen. Ge-
rade in Zeiten des Klimawandels sind 
wir auf diese Stabilität angewiesen.

"Blühende und Summende" "Blühende und Summende" 
Paradiese vor der HaustürParadiese vor der Haustür

Bei der im Gasthof Staud'nwirt ab-
gehaltenen 117. Jahreshauptversamm-
lung des Bienenzuchtvereins Bad 
Aussee-Grundlsee konnte Obmann 
Andreas Hillbrand, Vzbgm.in Waltraud 
Huber-Köberl und Bgm. Franz Stein-
egger sowie eine Abordnung des Nach-
barvereins Bad Goisern als Ehrengäste 
begrüßen. 
Nachdem Hannes Fuchs für seine 
langjährige Mitgliedschaft geehrt wur-
de, folgte ein informativer Vortrag des 
Gesundheitswartes Alfred Wind über 
die Auswirkungen des Klimawandels 
auf Bienenvölker. Durch den Klima-
wandel ändern sich die natürlichen 
Abläufe für Bienen und andere Insek-

ten. In diesem Zusammenhang eine 
Bitte des Vereines an Alle, die über 
den Rückgang von Bienen, Schmetter-
lingen und anderen Bestäubern be-
sorgt sind: Man kann selbst zu einer 
größeren Artenvielfalt beitragen, in-
dem der Rasen seltener – eventuell 
nur noch alle zwei statt jede Woche – 
gemäht wird. Längere Mähintervalle 
lassen den Rasen erblühen und dies 
wirkt sich in der Zunahme der Blüten-
vielfalt aus und hilft nicht nur Bienen 
und Insekten, sondern ist auch noch 
praktisch, ökonomisch und eine zeit-
sparende Alternative zum Ersetzen 
des Rasens oder der Anlage eines Be-
stäubergartens.

Bienenzuchtverein  
gibt Denkanstoß

v.l.n.r.: Obmann Andreas Hillbrand mit dem 

Geehrten Hannes Fuchs und Vizebürger-

meisterin Waltraud Huber-Köberl 
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Viele Bäume wurden aufgrund von 
Haftungs- und Kostenängsten vor-
sorglich geschlägert. Um dies künftig 
zu verhindern, wurde eine Haftungs-
erleichterung bewirkt.

Abschaffung der Beweislastumkehr
Früher musste der Baumhalter bei ei-
nem Schadensfall beweisen, dass sämt-
liche Maßnahmen zur Abwendungen 
der Gefahr unter erforderlicher Sorg-

falt angewendet wurden. Wurde dies 
nicht bewiesen, musste man für den 
entstandenen Schaden einstehen.

In der neuen Bestimmung des § 1319b 
ABGB wird klargestellt, dass bei einem 
Schadenersatzanspruch die allgemei-
ne Regelung der Beweislast anzuwen-
den ist. 
Künftig muss der Baumhalter daher 
nicht mehr beweisen, dass die Sorg-

faltspflicht nicht verletzt wurde. Die-
se Bestimmung beschränkt sich bei 
der Baumhaftung auf Schädigungen 
durch das Umstürzen eines Baumes 
oder durch das Herabfallen von Ästen 
außerhalb von Wäldern. 
Dennoch werden die Baumbesit-
zer*innen angehalten, den Zustand 
der Bäume regelmäßig zu kontrollie-
ren und gegebenenfalls Maßnahmen 
zu ergreifen. 

Am 18. April 2024 fand das transna-
tionale Frühlingssymposium vom 
Verein Wolfstopp im Kur- & Cong-
resshaus Bad Aussee statt. Vor Ort 
waren neben Vertreterinnen und 
Vertretern aus Österreich auch Teil-
nehmende aus der Schweiz, den Nie-
derlanden, Südtirol und Tschechien. 
Es wurden länderbezogene Berichte 
zur Situation der großen Beutegreifer 

Der Wolf im Mittelpunkt des Frühlingssymposiums
dargestellt und Videobotschaften aus 
weiteren Ländern zugeschaltet. Zahl-
reiche Ehrengäste waren der Einla-
dung zur Veranstaltung gefolgt, deren 
Höhepunkt die Unterzeichnung der 
Ausseer Deklaration war. Diese Ver-
kündung ist das Ergebnis einer Zusam-
menarbeit zwischen Repräsentanten 
aus dem In- und Ausland und dem 
Verein Wolfstopp. Sie soll vor allem 

die Geschlossenheit und Entschlossen-
heit zum Thema Wolf widerspiegeln. 
Bäuerinnen und Frauen der Region 
unterstützten diese wichtige Zusam-
menkunft mit Mehlspeisen und ein 
regionaler Fleischer versorgte die Teil-
nehmenden mit Spezialitäten. 
Bürgermeister Franz Frosch bedankte 
sich bei Obmann Gerhard Fallent und 
seinem Team für ihren Einsatz.

Vertreter*innen aus Österreich, der Schweiz, den Niederlanden und Südtirol

Haftungserleichterung für private BaumhalterHaftungserleichterung für private Baumhalter

Anfang Mai wurde die Baumhaftung im Allgemeinen Bürgerlichen Gesetzbuch (ABGB) novelliert. 
Es gibt nun eine eigene Bestimmung über die Haftung von Baumbesitzer*innen. 
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Zuschuss

Durch einen Umbau der Energiesysteme, Naturkatastro-
phen, Unfälle oder Ähnliches kann ein Blackout verur-
sacht werden – und ist nach Expert*innenmeinung keine 
Frage mehr des Ob sondern nur mehr des Wann. 
Deshalb ist es wichtig, Vorkehrungen zu treffen, um best-
möglich mit der Situation umzugehen. Vorrangig bei 
Stromausfällen ist für BILLA die Sicherheit der Kund*in-
nen und Mitarbeiter*innen. Das Unternehmen ist auf 
unterschiedlichste Szenarien bestens vorbereitet und hat 
entsprechende Pläne gemeinsam mit den zuständigen 
Behörden ausgearbeitet und Abläufe definiert. Gleich 
nach einem Stromausfall wird überprüft, ob alle Perso-
nen in Sicherheit sind und keine Gefahr besteht. Alle 
Filialen verfügen über dementsprechende Notausgänge 
und Fluchtwege. 
Durch enge Abstimmung mit einer Vielzahl unterschied-
licher Institutionen und Organisationen bereits im Vorfeld 
wird sichergestellt, dass auch bei einem längeren Strom-
ausfall die Versorgung der Bevölkerung mit Lebensmit-
teln sichergestellt ist. Dazu hat BILLA bereits Ende 2022 
gemeinsam mit anderen heimischen Lebensmittelhänd-
lern, der Bundesregierung, den Sozialpartnern und dem 

Gemeindebund einen gemeinsamen Blackout-Plan für 
den Lebensmittelhandel festgelegt. Hier ist es genau ge-
regelt zu welchen Stunden die Supermärkte offen haben 
werden, um die Bevölkerung und Blaulichtorganisationen 
mit Grundnahrungsmitteln zu versorgen. Auf Basis dieses 
österreichweiten Rahmenplanes ist eine lokale Vorberei-
tung auf den Fall der Fälle auf Gemeindeebene möglich.
Ein Blackout bringt unseren Alltag vielleicht für ein paar 
Tage durcheinander, wird uns aber nicht in Chaos stürzen.

www.volksbanksalzburg.at

Die TeensCard für alle von 14 bis 19 Jahren.*

Hol dir ein
Stück Freiheit!

Zinsen vor KESt 

4,0 % p.a.**

*   Bis zur Vollendung des 
19. Lebensjahres.

**   Zinssatz 4,0 % p.a. 
vor KESt, limitiert mit 
EUR 15.000, gültig bis 
31.12.2024

Blackout – großflächiger StromausfallBlackout – großflächiger Stromausfall
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Zivildienst beim  
Roten Kreuz

Werde Teil eines tollen Teams und  
melde dich zum Zivildienst beim 

Roten Kreuz Ausseerland.

Zuweisungstermine sind: 
August 2024
Oktober 2024
Jänner 2025

Für weitere Fragen wende dich bitte an:
ROTES KREUZ AUSSEERLAND

Tel.: 050 144 5240 40
oder direkt an Dienstführenden Michael Almer 

unter
michael.almer@st.roteskreuz.at

Weitere Informationen findest du unter
www.roteskreuz.at/steiermark/ich-will-helfen/zivildienst

Wasser- & Kanalgebühren
Bis 30. September 2024 haben Sie noch die Möglich-
keit einen Zuschuss in Höhe von € 50,– bzw. € 75,– (bei 
Mehr-Personen-Haushalten) zu den Wasser- und Kanal-
gebühren zu beantragen – vorausgesetzt es besteht ein 
Hauptwohnsitz, Sie sind Liegenschaftseigentümer*in und 
Ihr monatliches Einkommen liegt nicht über dem Aus-
gleichszulagenrichtsatz.

Bei Vorliegen eines Wohnrechtes und aufrechtem Haupt-
wohnsitz hat der/die Antragsteller*in nur dann Anspruch 
auf Gewährung eines Zuschusses zu den Wasser- und 
Kanalgebühren, wenn entweder im Übergabevertrag fest-
gelegt ist, dass er/sie für die Bezahlung der Betriebskosten 
aufzukommen hat, oder einen Nachweis erbringt über die 
Bezahlung der Gebühren der letzten vier Quartale.

Nähere Informationen und Antragsformulare erhalten 
Sie im Sozialreferat der Stadtgemeinde Bad Aussee  
(Tel: 03622 52511-328) oder unter www.badaussee.at.

Zuschuss

Das Zeitpolster Team Ausseerland startet mit viel Elan 
und Motivation in das fünfte Einsatzjahr. Die insgesamt 
26 Helferinnen betreuen derzeit ca. 85 Personen in den 
Gemeinden Altaussee, Bad Aussee, Bad Mitterndorf und 
Grundlsee. Insgesamt wurden im Vorjahr ca. 1250 Stunden 
geleistet. Der Hauptaufgabenbereich liegt bei Fahrdiensten 
und Botengängen sowie in der Schaffung von Freiräumen 
für pflegende Angehörige. 
Damit sie die Leistungen von Zeitpolster in Anspruch 
nehmen können, müssen sie im Verein angemeldet sein, es 
fallen aber keine Anmeldegebühren oder andere Beiträge 
an. Die Anmeldung kann direkt über die Homepage oder 
über eine der Damen vom Organisationsteam erfolgen. 
Und dann steht einem Einsatz der Helferinnen nichts 
mehr im Weg. 
Wir sind behilflich bei: Einkaufsfahrten, Botengängen, 
Begleitung zu Ärzten, kleiner Arbeiten im Garten und 
im Haus (keine Putzarbeiten). Wir unterstützen aber auch 
pflegende Angehörige und schaffen ihnen Freiräume. Wer 
Hilfe in Anspruch nimmt, bezahlt 9,– für jede geleistete 
Stunde und die Helfenden bekommen diese Stunden auf 
ihr Zeitkonto gutgeschrieben und können in späterer 
Folge auf diese Stunden zurückgreifen, wenn sie selber 
Hilfe benötigen. 
Für weitere Fragen stehen unsere Damen vom Organisa-
tionsteam unter 0664 887 20 760 gerne zur Verfügung!

Zeitpolster Zeitpolster 
AusseerlandAusseerland
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Das Gefühl von Niedergeschlagenheit 
und Lustlosigkeit ist wohl jedem Men-
schen bekannt. Hören diese Gefühle 
aber nicht wieder von selber auf, und 
gesellen sich weitere Symptome, wie 
beispielsweise Antriebslosigkeit, Mü-
digkeit oder Schlaflosigkeit dazu, kann 
dies auf eine Depression hinweisen. 
Die Depression zählt zu den häufigs-
ten psychischen Erkrankungen welt-
weit. Im Laufe des Lebens erkranken 
ca. 15 % der Bevölkerung an einer De-
pression, welche auch einer Behand-
lung bedarf. Obwohl es somit ein sehr 
weit verbreitetes Krankheitsbild ist, 

scheuen sich Betroffene oftmals da-
rüber zu sprechen oder nehmen auf 
Grund von Scham keine Hilfe an. 
Im Vortrag erhalten Sie Informatio-
nen zu möglichen Ursachen, Symp-
tomen und Formen der Depression. 
Auch werden wirksame Behand-
lungsmöglichkeiten für Betroffene 
vorgestellt und Hilfe für Angehörige 
besprochen.

VortragVortrag

"Volkskrankheit "Volkskrankheit 
Depression"Depression"

Die Stadtgemeinde Bad Aussee lädt 
Sie im Rahmen der Gesunden Ge-
meinde herzlich zum Vortrag "Volks-
krankheit Depression" am Dienstag, 
18.06.2024 um 18 Uhr ein. 
Der Vortrag findet in Kooperation 
mit der GO ON Suizidprävention im 
NEZA Haus im Alpengarten, Ischl-
bergstraße 38, 8990 Bad Aussee statt 
und ist kostenlos.

Rette Leben, 
spende Blut!

Blutspendeaktion!
Mittwoch, 10. Juli 2024

Mittwoch, 11. Sept. 2024

11:30–13:30 Uhr
14:30–18:30 Uhr

Schützenstube Unterkainisch

Sießreithstraße 156

8990 Bad Aussee

Wer kennt es nicht, es geht einem 
nicht gut und auf Grund der vorherr-
schenden Symptome wird "Dr. Goo-
gle" um Rat gefragt. Die Recherche 
löst allerdings oftmals ein großes Ge-
fühl der Verunsicherung aus, da der 
Griff zum Handy zwar einfach ist, aber 
nicht zwingend der sicherste. Darum 
wurde EVI – Evidenzbasierte Gesund-
heitsinformation – ins Leben gerufen. 

Frag doch EVI statt Dr. Google
Die Homepage (www. evi.at) wird von 
einem Team des Institutes für Allge-
meinmedizin und evidenzbasierter 
Versorgungsforschung betreut und 
bietet wissenschaftlich fundierte und 
leicht verständliche Gesundheitsinfor-
mationen. EVI ist eine Initiative der 
Medizinischen Universität Graz und 
ist bis Ende 2024 gefördert aus Mitteln 
des Gesundheitsfonds Steiermark.
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Im Seniorenzentrum verließen uns

Hilda Fuchs (90)
Anna Gamsjäger (84)
Josef Gamsjäger (84)

Edith Löcker (85)
Brunhilde Löffelmann (94)

Wir trauern um
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Andreas Bührle (55)
Christina Frömmel (81) 

Burgl Gaigg (93)
Hildegard Hocker (89)

Gertrude Machherndl (84)
Alfred Putz (90)

Otmar Schönmaier (72)
Viktor Schraml (80)

Ein ortsansässiger Unternehmer überfiel am 23. Feb-
ruar 1984, gegen 17:45 Uhr, am Bahnhofsvorplatz Bad 
Aussee den Geldtransport des Postamtes Bad Aussee. Für 
Alois Mayrhuber, damals stellvertretender Postenkom-
mandant des Gendarmeriepostens Bad Aussee, sollte 
dies ein Routineeinsatz sein, von dem er nicht mehr nach 
Hause kam. Alois Mayrhuber und der Postbeamte Karl 
Amon ließen durch Schüsse aus einem Revolver ihr Leben. 
Anlässlich des 40. Todestages von Alois Mayrhuber veran-
stalten die Landespolizeidirektion Steiermark, die Öster-
reichische Post AG und die Stadtgemeinde Bad Aussee 
eine Gedenkfeier für den im Dienst getöteten Kameraden 
und den ebenfalls ums Leben gekommenen Karl Amon.

Gedenkfeier für  Gedenkfeier für  
Alois Mayrhuber & Karl AmonAlois Mayrhuber & Karl Amon

Fern der Heimat verließen uns

Sylvia Pehringer (57)
Werner Tonninger (63)

Vroni Viertl (84)
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Stadtgemeinde Bad Aussee – wir sind gerne für Sie da!
Stadtgemeinde Bad Aussee, Hauptstraße 48, 8990 Bad Aussee, Telefon: 03622 52511-0, Fax: 03622 52511-327, E-Mail: gemeinde@badaussee.at
Parteienverkehr: Mo., Di., Mi., Fr. 8–11:30 Uhr, Do. 8–14 Uhr, Bürgerservice im Erdgeschoß: Mo., Di., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do. 8–14 Uhr

Bürgermeister Franz Frosch 03622 52511 buergermeisterbuero@badaussee.at
Allgemeine Verwaltung
Stadtamtsdirektor Dr. Joachim Schuster 03622 52511-312 joachim.schuster@badaussee.at
Sekretariat Petra Seiringer 03622 52511-324 petra.seiringer@badaussee.at
Sekretariat Birgit Schnepfleitner 03622 52511-313 birgit.schnepfleitner@badaussee.at
Pflichtschulen, Kindergarten Carina Wittek 03622 52511-345 bildung@badaussee.at
Meldeamt, Fundbüro Helga Grill 03622 52511-317 meldeamt@badaussee.at
Sozialreferat Mag. (FH) Bettina Moser, MA 03622 52511-328 soziales@badaussee.at
Standesamt Isabella Schagerl 03622 52511-334 isabella.schagerl@badaussee.at
EDV Reinhard Weidacher 03622 52511-325 reinhard.weidacher@badaussee.at
Bürgerservice
Kulturreferat, Presse, Bürgerservice Verena Hillbrand 03622 52511-321 kultur@badaussee.at
Museum, Bürgerservice Tamara Schweitzer 03622 52511-341 tamara.schweitzer@badaussee.at
Gästemeldewesen, Bürgerservice Elisabeth Haunold 03622 52511-314 elisabeth.haunold@badaussee.at
Gästemeldewesen, Bürgerservice Daniela Köberl 03622 52511-342 daniela.koeberl@badaussee.at
Finanzabteilung
Leiter der Finanzabteilung, Personal Horst Binna 03622 52511-326 horst.binna@badaussee.at
Buchhaltung Claudia Mayerl 03622 52511-336 claudia.mayerl@badaussee.at
Abgabenreferat, Kassa Daniel Köberl 03622 52511-315 daniel.koeberl@badaussee.at
Fakturierung, Fremdenverkehrsabgabe Ingrid Haas 03622 52511-319 ingrid.haas@badaussee.at
Bauabteilung
Leiter der Bauabteilung Ing. Wolfgang Kreutzer 03622 52511-323 wolfgang.kreutzer@badaussee.at
Baubehörde, AGWR-Verwaltung Barbara Peer 03622 52511-318 barbara.peer@badaussee.at
Baubehörde, Raumordnung Rudolf Gasperl 03622 52511-338 rudolf.gasperl@badaussee.at
Verkehr, Einkauf, Infrastruktur Gerhard Ziermayer 03622 52511-339 gerhard.ziermayer@badaussee.at
Technikerin, Gebäudeverwaltung Maria Pointinger 03622 52511-311 maria.pointinger@badaussee.at
Wirtschaftshof
Leitung Wirtschaftshof Harald Reiter 03622 52511-322 wirtschaftshof@badaussee.at
Sekretariat Marion Köberl 03622 52511-344 marion.koeberl@badaussee.at
Wasserversorgung und Bereitschaftsdienst Wassermeister Hubert Grill 0676 836 22 541 wasserversorgung@badaussee.at
Kur- & Congresshaus

Silvia Rastl 0676 836 22 546 silvia.rastl@badaussee.at
Stadtmarketing
Sekretariat Silvia Rastl 0676 836 22 546 silvia.rastl@badaussee.at
Obfrau Martina Reischauer 0676 843 425 800 office@mautnerdrucke.at
Kammerhofmuseum
Obfrau Mag. Sieglinde Köberl 0676 836 22 553 s.koeberl@gmx.at
Museum 0676 836 22 520 info@kammerhofmuseum.at
Stadtbücherei und Ludothek

03622 52511-302 buecherei@badaussee.at
Wasserverband Ausseerland
Geschäftsstelle Reinhard Weidacher 0676 836 22 602 reinhard.weidacher@badaussee.at
Kläranlage Alfred Pressl 0676 836 22 603 klaeranlage@badaussee.at
Altstoffsammelzentrum Helmut Hillbrand 0676 836 22 601 asz@badaussee.at
Bereitschaftsdienst Kanal 0676 836 22 600 abwasser@badaussee.at
Alpengarten
Leitung DI Thomas Steiner 0676 836 22 543 neza@badaussee.at
Obfrau Alpengarten/Naturerlebniszentrum Waltraud Huber-Köberl 0664 130 17 94 waltraud.huber-koeberl@bildung-stmk.gv.at
Schulen
Volksschule Bad Aussee Dir. Maria Mayr 03622 52004 vs.badaussee@badaussee.at
Mittelschule Bad Aussee Dir. Günther Köberl 03622 52204 msbadaussee@ms-badaussee.at 
Polytechnische Schule Bad Aussee Dir. Günther Köberl 03622 52204 direktion@pts-badaussee.at
Erzherzog-Johann-BORG Dir. Mag. Harald Gerstgrasser 03622 52719 sekretariat@borg-aussee.at
HLWplus Bad Aussee Dir. Mag. Harald Gerstgrasser 03622 52502 office-hlw@bsz-badaussee.at
Wilhelm-Kienzl-Musikschule Bad Aussee Dir. Axel Mayer, BA MA 0676 836 22 580 musikschule@badaussee.at
Kindergärten
Stadtkindergarten Bad Aussee Kirchengasse 213 0676 836 22 200 Leitung.Kindergarten@badaussee.at
Kinderhaus Bunte Perlen Bahnhofstraße 237 0664 731 26 144 kinderhaus@bunteperlen.at
Kikri Kinderwiese Prietal 48 03624 27954 kikri@gmx.net
Tagesmütter Bad Aussee Bahnhofstraße 132 0650 388 28 85 badaussee@tagesmuetter.co.at
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Kammer für Arbeiter und Angestellte
11.06., 25.06., 09.07., 23.07., 13.08., 27.08.: 10–12:15 Uhr
AMS, Sießreithstraße 162,
Terminvereinbarung unter 05 7799-4000 notwendig!

Pensionsversicherungsanstalt
14.06., 05.07., 09.08., 06.09.: 8–12 Uhr, 
PVA Bad Aussee, Braung. 354
Tel.: 05 030 334 170 (Voranmeldung)

Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK)
Kundenservicestelle Bad Aussee, Di. & Do.: 7–14 Uhr

SVS - Sozialversicherungsanstalt der Selbstständigen
06.06., 04.07., 01.08., 05.09.: jeweils 8:30–13 Uhr
Wirtschaftskammer, Wiedleite 101

Allgemeine Unfallversicherungsanstalt
13.06., 11.07., 14.08., 05.09.: 10–12 Uhr
Kundenservice ÖGK, 8940 Liezen, Ausseer Straße 42a

Siedlungsgenossenschaft Ennstal
11.06.: 10–11 Uhr, Rathaus Bad Aussee, Tel.: 03612 2730

Wirtschaftskammer
jeden Di. 8–16 Uhr, Wiedleite 101, 1. Stock

Mobile Hauskrankenpflege,
Heim- und Altenhilfe der Volkshilfe
EL DGKS Gerti Feldhammer, Sommersbergseestraße 394
Mo. 8–13 Uhr & telefonisch Mo.–Fr. 8–12 Uhr, 
Voranmeldung: 03622 50910,
sozialzentrum.li@stmk.volkshilfe.at

Pflegedrehscheibe Liezen 
Regionssprechtage im Gemeindeamt Bad Mitterndorf
jeder vierter Mittwoch im Monat von 13–15 Uhr 
telefonische Vereinbarung notwendig, 0316 877 7478

Behindertenberatung von A bis Z
23.09. von 10–12 Uhr
Rathaus Bad Aussee, telefonische Voranmeldung
0664 147 47 04 oder 0316 829 12 171

PSN Sucht- und Drogenberatung
Bahnhofstraße 132; Mo. bis Fr. von 9–16 Uhr
Terminvereinbarung unter 03612 263 22-10,

ÖZIV Support
Beratung für Menschen mit Behinderung
Christina Strobl, 03862 22465-16, 0699 156 60 002

Demenzberatung
17.06., 01.07., 29.07., 12.08., 26.08., 09.09.:  
jeweils 8:30–10:30 Uhr | Rathaus, 1. Stock

Hospizverein
Beratung für chronisch Kranke und pflegende 
Angehörige, 0664 636 23 22

Caritas Existenzsicherung
19.06., 18.09.: 10:30–12 Uhr |Rathaus, 1. Stock
telefonische Voranmeldung erbeten (0676 880 158 334)

Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst  
Bezirkskommando Liezen
ObstLt Siegmund Schnabl:	 05 9133 6340 305
KontrInsp Günter Wesner:	 05 9133 6340 111
KontrInsp Gerald Loitzl:	 05 9133 6351 111

Familienberatung
(Aussprache, Therapie, Rechtsberatung)
jeden Do. 16:30–18:30 Uhr, Bürgerservicestelle
der BH Liezen, Straßenmeisterei Bad Aussee, Parterre

Regionale Elternberatung
Jeden 3. Mittwoch im Monat von 9–11 Uhr im Kurhaus 
für Eltern & Erziehende von und mit 0–3-jähr. Kindern. 
Infos auf www.bh-liezen.steiermark.at, Facebook und 
unter 0676 866 405 24.

Zwergerltreff: Eltern-Kind-Treffen im Pfarrheim
jeden 2. Montag von 9–11 Uhr (außer Feiertage)
nächste Termine: 10.06., 24.06., 08.07., 22.07.
Infos unter: 0664 875 58 76

Frühe Hilfen Liezen | Jugend am Werk Stmk. GmbH
fruehe.hilfen.li@jaw.or.at
www.fruehehilfen.at | 0664 800 069 455

LKH Bad Aussee	 03622 52555
Sommersbergseestraße 396
Besuchszeiten: 13–16 Uhr, 17–18 Uhr
Hebammen
Brigitte Winter	 0664 125 42 08
Marion Fuchs	 0664 302 05 73
Sanitätshaus Orthofit	 03622 21500
Altausseer Straße 74,
Mo. bis Fr.: 8–13 Uhr und 14–17 Uhr
Apotheken-Notdienst
Apothekennotruf (Auskunft):	 1455
Sonn- und Feiertag: 10–12 Uhr
Aktuelle Bereitschaftsdienste unter:
www.apothekerkammer.at/apothekensuche
Kurapotheke	 03622 52277
Mo. bis Fr.: 8–12:30, 15–18 Uhr | Sa.: 8–12:30 Uhr
Narzissen-Apotheke	 0664 236 01 92
Mo. bis Fr.: 8–12:30, 15–18 Uhr | Sa.: 8–12:30 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst	 0316 818 111
Samstag und Sonntag: 10–12 Uhr
Heimbrillen-Service	 03622 52776
Augenprüfung zu Hause nach Vereinbarung von  
Bauer Optik
Ärzte-Wochenenddienste
Unsere Ärzte erreichen Sie über das  
Gesundheitstelefon	 1450
Psychosoziale Beratungsstelle Bad Aussee
Bahnhofstraße 132, Journaldienst Liezen:
journaldienst.li@psn.or.at oder	 03612 26322-10
Klinische Psychologie, Gesundheitspsychologie
Mag. Dr. Lisza Gaiswinkler, Stefaniekai 243
praxis.gaiswinkler@gmail.com	 0677 610 48 772

Praktische Ärzte
Dr. Nikola Albrecht	 03622 50950
Mo., Di., Do., Fr.: 8–12 Uhr,
Mo. & Mi.: 17–19 Uhr
Dr. Pia-Katharina Edlinger	 03622 53303
Mo.: 7:30–11:30, 16:30–18 Uhr
Di., Mi., Fr.: 7:30–11:30 Uhr, Do.: 14–18 Uhr
Dr. Thomas Fitz	 03622 54553
Mo., Mi., Fr.: 8–12 Uhr | Di., Do.: 8–10, 17–19 Uhr
Dr. Thomas Preimesberger	 03622 52411
Mo. bis Fr.: 8–11:30 Uhr
Di.: 15:30–17 Uhr, Do.: 18–19 Uhr
Dr. Claudia Wallner	 03622 71687
Mo., Di., Do. Fr.: 8–12 Uhr, Di.: 17–19 Uhr (Termin), 
Mi.: 16–18:30 Uhr

Kurärztin Narzissen Bad Aussee
Dr. Martina Temmel	 03622 55300-180
Mo.–Fr.: 8–12 Uhr

Zahnärzte
Dr. Franz Kalhs	 03622 54022
Mo.–Fr.: 8–14 Uhr | Di. & Do.: 17–19 Uhr
Dr. Katharina Köberl	 03622 54818
Mo.: 9–13 Uhr, Di. & Do.: 8–12 und 12:30–17 Uhr,
Mi.: 8–14 Uhr, Fr.: nach Vereinbarung
Dr. Michael Laserer	 03622 52150
Mo.–Fr.: 8–12 Uhr, Di.: 16–19 Uhr, Do.: 14–17 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Wolfgang Anton Laserer	 03622 52150
Zahnarzt & Zahntechniker
Mo. & Do.: 8–12 und 14–17:30 Uhr, Di.: 8–13 Uhr,  
Mi.: 8–12 und 16–19 Uhr, Fr.: 8–12 Uhr
Dr. Walter Walcher	 03622 52377
Mo. 7:30–14 Uhr | Di. & Do.: 7:30–12, 13:30–17 Uhr, 
Mi.: 7:30–12.30, Fr.: 7:30–12 Uhr

Gynäkologen
Dr. Michael Bayr	 03622 52270
Mo.: 9–17 Uhr, Di. & Do.: 9–13 Uhr  
Mi.: 15–19 Uhr, Fr.: 9–11 Uhr
Dr. Ute Gaiswinkler	 03622 52031
Mo.: 7:30–11:30 Uhr,
Di.: 7:30–10:30 Uhr, 15–17:30 Uhr,
Mi.: 10–14 Uhr | Do.: 7:30–11 Uhr | Fr.: 7:30–10 Uhr

Internistin
Dr. Gerlinde Lindner	 03622 53054
Di.–Fr.: 8–12 Uhr | Mo. & Do.: 15–17 Uhr

Psychiatrie & Neurologie
Univ.-Prof. Dr. Gabriele Fischer	 01 404 002 117
Dr. med. univ. Anton Freunschlag	 03622 21300

Schmerztherapie & Akupunktur
Dr. Diether Ribitsch	 0660 777 33 21
nach Vereinbarung Mo.: 14–19 Uhr, Do.: 8–14 Uhr

Human- und Tierenergetik
Dr. Iris Schubert	 0664 349 01 23
nach Vereinbarung

Sprechtage Familien

Medizinische
Versorgung

Ärzte

Mag. Michael & Mag. Doris Schartel
Notdienst 0–24 Uhr, 03622 52495
Mo., Di., Mi., Fr., Sa.: 10–12 Uhr
Mo.–Fr.: 17–19 Uhr & nach tel. Voranmeldung

Tierarzt
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Die steirischen Landtagsabgeordneten  

besuchten das Kammerhofmuseum und war
en 

gleichermaßen vom Museum als auch von der 

Gurlitt-Ausstellung begeistert.

"Musizieren für den guten Zweck". Verschiedene Musikgruppen aus dem Ausseerland musizierten und konnten eine Spendensumme in der Höhe von € 2.620,– an die Volkshilfe Ausseerland übergeben. 

Für den Ernstfall gewappnet!  Die Mitarbeiter*innen der Stadtgemeinde  Bad Aussee besserten ihr Wissen im  Bereich Erste Hilfe auf. 

Zu Ostern konnte man die Kunstwerke der 

jungen Ausseer*innen in der Rathaus-Auslage 

bestaunen. Eines davon war dieses Meisterwerk.

Am 6. April wurde die Bixnarei in der Haupt

straße feierlich eröffnet. Das Geschäft bietet 

vor allem Produkte im Bereich Jagd, Fischerei, 

Schießsport, Optik und Selbstschutz an. Eine 

umfangreiche Modeabteilung ist ebenfalls zu finden. 

Des & Dos

Bürgermeister Franz Frosch gratuliert  Karl Pucher im Namen der Stadtgemeinde  Bad Aussee zum 101. Geburtstag.
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